
26. 8. um 12:00 Uhr im Waldrestaurant Höfer in Sonsbeck 
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Olympiateilnehmer trainieren im Olympischen Dorf

Am 26. August 2021 richtet der Un-
ternehmensverband AAN „Aktive Unter-
nehmen am Niederrhein e. V.“ den ers-
ten Business-Lunch aus, der sich an alle 
Unternehmen in unserer Region richtet. 
Im Vordergrund steht das Netzwerken. 
Der Austausch von Erfahrungen und 
Ideen bran-chenübergreifend und un-
abhängig von der Unternehmensgröße 
– nicht nur für den Unternehmer/die 

Unternehmerin selbst, sondern auch für 
mittleres Management und Fachbeauf-
tragte – das ist es, was wir verfolgen. Je-
der kann vom anderen lernen und muss 
das Rad nicht neu erfinden. 

Der Business-Lunch findet von 12-14 
Uhr im Waldrestaurant Höfer in Sons-
beck statt. Netzwerken und drei Vor-
trägen zu aktuellen Themen geben die 
Möglichkeit, neben einem guten Mit-

tagessen noch wichtige Impulse für das 
eigene Unternehmen mitzunehmen. Die 
Themen und Referenten jetzt im August 
sind: 
. „Das System Cubes – Coworking, 

Offices und viel mehr!“ Achim Kling-
berg, CUBES Wesel 
. „Tourismus in Corona-Zeiten“ 

Heike van Baal, TIX-Tourist Informa-
tion Xanten GmbH 

. „Unternehmensnachfolge – recht-
liche Grundlagen und Empfehlung“ 
Clarissa Pielucha, Kanzlei Geiger & 
Partner 

Der AAN freut sich auf motivierende 
und offene Gespräche neben wertvollen 
Kontakten und Informationen. 

Weiterführende Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie unter https://www.aan.de
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Reha- und Gesundheitssport Niederrhein e.V.
bietet seit dem 14.6.2021 wieder Sport im

Vereinsraum in Uedem an.

Reha- u. Gesundheitssport Niederrhein e.V.
Nordwall 2

47589 Uedem
Tel: (02825) 65 69 (Physio Center Uedem)

Sie bilden inzwischen sowohl in vielen 
deutschen Städten und Gemeinden als 
auch im benachbarten europäischem 
Ausland einen Anziehungspunkt für 
Bewohner und Touristen: Miniatur-
tastmodelle. Insbesondere blinde und 
sehbehinderte Mitbürger können Orte 
ertasten, erfahren und damit begreifen. 
Das UEdemer Modell geht auf Initiative 
des Heimat- und Verkehrsverein Uedem 
hervor. Die Gemeinde Uedem möchte 
an ihre städtische Vergangenheit er-
innern, denn vom 14. Jahrhundert bis 
1798 besaß der Ort Stadtrechte, die in 
der Französischen Zeit verloren gingen 
und nicht mehr wiedererlangt wurden.  
Nach umfangreichen Recherchen ließ 
die Gemeindeverwaltung ein bronzenes 
Tastmodell der Stadt Uedem um 1700 
mit einem Maßstab 1 : 375 anfertigen. 
Der Modellbauer Felix Broerken aus 
Welver bei Soest erstellte ein 1,30m mal 
1,10 m großes Modell in Goldbronze. 
Straßen- und Gebäudebezeichnungen 
sind in Normal- und Blindenschrift ein-
gefügt. Das Bronzemodell wird erweitert 
um einen Abguss des Großen Siegels 
der Stadt Uedem, für den die Künstlerin 
Daniela Gramsch aus Xanten ein präzi-
ses Modell anfertigte. Zudem steht das 
Relief auf einem mehr als drei Tonnen 

BronzEmodELL
StAdt UEdEm Um 1700

schweren massiven Natursteinsockel 
(aus Anröchter-Stein), den der Stein-
metz Benedikt Kreusch aus Kleve-Kellen 
rustikal bearbeitete.In der Stadt gab 
es um 1700 mehr als 200 Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude. Dazu zwei Kirchen, 
zwei Klöster, einen Adelssitz (Haus Ege-
ren), landesherrliche Sitze des Schlü-
ters und Richters sowie des Rentmeis-
ters, ein Rathaus, eine Stadtkornwaage 
und ein Spritzenhaus. Geschützt wurde 
die Stadt von einer äusseren Bewehrung 
mit einer 1,2 km langen Stadtmauer mit 
einigen Türmen sowie mit vier markan-
ten Toranlagen an den Ausfallstraßen 
Moster-, Vieh-, Mühlen- und Lohstraße. 
Diese waren sogenannte Doppeltor-
anlagen mit Haupttor, Zwingerbereich 
und Vorwerk/-tor sowie Rundtürmen. 
Das Bronzemodell der Stadt Uedem um 
1700 stellt für den Kreis Kleve das erste 
historische Freilicht-Tastmodell eines 
geschlossenen Ortes dar. Die Finanzie-
rung erfolgte über einen Zuschuss des 
Landes Nordrhein-Westfalen aus dem 
Heimatfond mit 50%, den Anteil der 
Gemeinde Uedem mit 10% und den not-
wendigen Anteil der Bürgerschaft durch 
den Heimat- und Verkehrsverein Uedem 
von 40%. Die Gesamtkosten lagen bei 
ca. 40.000 €.

Die Gemeinde Uedem vergibt auch in 
diesem Jahr den Heimat-Preis aus dem 
Landesförderprogramm „Heimat. Zu-
kunft. NRW. Wir fördern, was Menschen 
verbindet.“ Ziel des Programms ist es, 
Menschen für regionale und lokale 
Besonderheiten zu begeistern und das 
gelebte Engagement in den Gemeinden 
und Kreisen des Landes NRW deutlich 
hervorzuheben. Von den vom Rat der 
Gemeinde Uedem festgelegten Kriterien 
„Verdienste um die Heimat“, „Pflege 
und Förderung von Bräuchen“, „Erhalt 
von Kultur und Tradition“, „Engagement 
für nachhaltige Gemeindeentwicklung“ 
und „Stärkung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts“ muss für die Vergabe 

Uedem verleiht erneut den Heimatpreis
Vorschläge sind bis zum 9. September 2021 möglich

des Heimatpreises mindestens ein Kri-
terium erfüllt sein. Der mit 5.000 Euro 
dotierte Preis kann ausschließlich an 
Vereine, Verbände, Gruppen oder In-
stitutionen aus der Gemeinde Uedem 
vergeben werden. Vorschläge können 
mittels Formblatt bis zum 9. September 
2021 bei der Gemeinde Uedem einge-
bracht werden. Vorschlagsberechtigt 
sind alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Uedem sowie Vereine, Ver-
bände, Institutionen und Einrichtun-
gen mit Sitz im Gemeindegebiet. Das 
Formblatt ist auf der Internetseite www.
uedem.de abrufbar oder in Papierform 
an der Information des Rathauses er-
hältlich.

AB 21.8.2021 iSt ES WiEdEr SoWEit
Wir pressen wieder euren eigenen Apfelsaft von 
euren eigenen Äpfeln. Ab 50 kilo könnt ihr jeden 

Samstag in Uedem, gocher Str. 22 vorbeikommen 
und wir machen aus euren Äpfeln Saft. diese 

werden geschreddert, gepresst und pasteurisiert 
in 5 Liter Bag in Box kartons gefüllt. der karton 

ist dann mindestens 1 Jahr unangebrochen halt-
bar und nach Anbruch noch bis zu 3 monate. Alle 
weiteren infos und termine unter www.mobile-

saftpresse.de oder unter 01735183204.
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Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Jahrhunderte lang glaubten die Men-
schen daran, dass das Aufstellen von 
Kreuzen eine schützende oder heilende 
Wirkung habe. Im Volksglauben entwi-
ckelte sich dabei durch die Jahrhunder-
te hinweg die Vorstellung, dass Kreuze 
auch vor schwierigen Wetterlagen be-
wahren könnten.

Bis Anfang des 20. Jahrhunderts wur-
den Ernten unter anderem regelmäßig 
durch Hagelschläge zerstört, sodass vie-
lerorts sogenannte Hagelkreuze aufge-
stellt wurden. Solche Hagelkreuze wur-
den zumeist an Wegen und Kreuzungen 
am Feldesrand, errichten und - der bes-
seren Sichtbarkeit wegen - auf kleinen 
Erhöhungen platziert. Durch sie baten 
die Menschen um den Segen Gottes und 
gutes Wetter. 

In heutigen Zeiten sind nur noch we-
nige Hagelkreuze erhalten - so auch ein 
Exemplar in Uedem. Dessen Ursprünge 

Bitte um Wettersegen seit einem halben Jahrtausend

dAS UEdEmEr HAgELkrEUz 
iSt üBEr 540 JAHrE ALt

sind zwar eigentlich unbekannt, doch 
befindet sich im Xantener Stiftsarchiv 
eine 560 Jahre alte Urkunde vom 21. Juli 
1481, in der das Uedemer Hagelkreuz 
erwähnt wird. In der historischen Quel-
le wird das Hagelkreuz als Landmarke 
erwähnt, mit der eine Weidelandfläche 
bemessen wird. Das historische Origi-
nal des Uedemer Hagelkreuzes bestand 
wohl aus Holz. Bereits aus dem 19. 
Jahrhundert sind Bittprozessionen zum 
Hagelkreuz in Uedem überliefert. In den 
letzten Jahren finden diese immer An-
fang Mai statt. Das heutige Hagelkreuz 
stammt aus den 1960er Jahren: Die 
Chronik der St.-Anna-Bruderschaft ver-
merkt im Jahre 1964 die Anregung ei-
ner Neugestaltung durch den Feldprobst 
Pastor Kleinen, wofür die Bruderschaft 
unter ihrem Vorsitzenden Theodor 
Tönnissen seinerzeit eigens Spenden in 
Höhe von 1.200 D-Mark sammelte. Der 
Steinbildhauer Alfons Kirschbaum (* 
1913 in Saarbrücken, † 1973 in Buer) 
wurde mit der Neugestaltung beauf-
tragt. Für die Kreuzbalken verwendete 
er Kambala-Holz und für den Korpus 
Afzelia-Holz. Am Kreuz befindet sich ein 
leicht gebogener Christus-Korpus mit 
übereinander genagelten Füßen und 
ausgebreiteten Armen. Der Blick des 
Gekreuzigten geht zur Erde. Das neue 
Hagelkreuz wurde im Mai 1965 einge-
weiht. 

Im Jahre 1992 wurde das Hagelkreuz 
an die heutige Stelle an der Bergstraße 
versetzt und mit einer Gedenktafel ver-
sehen. Vor Ort lädt eine Sitzbank zum 
Verweilen ein. Auch heute noch sind die 
Mitglieder der St.-Anna-Bruderschaft 
für die Pflege und den Erhalt das Kreu-
zes verantwortlich.

Die Unesco hat den Niedergerma-
nischen Limes als Teil der Grenze des 
antiken Römischen Reiches als neues 
Welterbe ausgezeichnet. Das hat die 
UNESCO am Dienstag bei einer Sitzung 
in Fuzhou/China entschieden. Für diese 
Erweiterung der UNESCO-Welterbestätte 
„Grenzen des Römischen Reiches“ stel-
len die Übungslager im idyllisch gele-
genen Hochwald mit ihrer obertägig 
erfahrbaren Originalsubstanz Boden-
denkmäler von herausragendem Wert 
dar, auch über das Rheinland hinaus. 
Die römische Armee war berühmt für 
ihre Pionierleistungen. Selbst Geg-
ner Roms bezeugen die unglaubliche 
Schnelligkeit und Präzision, mit der die 
Legionen aus dem Marsch heraus ein 
befestigtes Lager anlegen konnten. Ent-
lang des antiken Rheinufers reihen sich 
die Standorte des niedergermanischen 
Limes auf einer Länge von ca. 385 km 
einer Perlenkette gleich auf. Neben den 
wichtigsten römischen Legionslagern 
Bonna/Bonn, Novaesium/Neuss und Ve-
tera/Xanten finden sich hier noch zahl-

Uedem ist teil des Weltkulturerbes niedergermanischen Limes

römiScHE kAStELLE im HocHWALd
reiche bauliche Relikte wie Klein- und 
Hilfstruppenkastelle. An keinem Ort im 
römischen Reich kann man die dahin-
terstehende Ausbildungspraxis so gut 
erfahren, wie im Uedemer Hochwald. 
Hier haben sich obertägig die Wälle von 
13 Manöverlagern erhalten, die einen 
einzigartigen Einblick in die Manöver-
tätigkeit der römischen Armee bieten. 
Diese Übungslager sind erst in jüngster 
Zeit durch den Einsatz von moderner 
Luftbildarchäologie und geophysikali-
scher Prospektionsmethoden entdeckt 
worden und liefern einen spannenden 
Einblick in die antike Militär- und La-
gerarchitektur. Dank einer vorbildhaf-
ten Mitwirkung des Staatsforstes NRW 
konnten für die Übungslager im Hoch-
wald schon unmittelbar nach deren 
Entdeckung erste Erhaltungsstrategien 
im Rahmen der Forstwirtschaft umge-
setzt werden. Dabei wurden Rückegas-
sen mit Rücksicht auf den Verlauf der 
Lagerwälle verlegt, um Beschädigungen 
durch Erntemaschinen auch in Zukunft 
zu vermeiden.
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Über die neue Nachwuchskraft Pascal 
Puff freuen sich Gerd-Heinz Billion 
als erster allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters und Fachbereichslei-
terin Anna Schulz. Der aus Bedburg-
Hau stammende junge Kollege hat am 
2. August 2021 seine Ausbildung zum 
Verwaltungswirt bei der Gemein-
deverwaltung Uedem begonnen. 
Während der zweijährigen Ausbil-
dung wird er in allen Fachbereichen 
auf die vielfältigen Aufgaben einer 
Kommunalverwaltung vorbereitet. 
Der theoretische Unterricht erfolgt 
beim Studieninstitut Niederrhein in 
Krefeld.

AUSBiLdUngSStArt BEi dEr 
gEmEindE UEdEm

inFo tELEFon: (02832) 9 25 82 00
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Peter Zimmermann
Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin
Diabetologe/Palliativmedizin QPA
Diabetologische Schwerpunktpraxis

Blatehof 33 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 91 08 07 . Fax : (02838) 91 08 06
Mobil: (0172) 7 57 68 22
Email: praxiszimmermann@gmx.de

Sprechzeiten: Montag und 7.00 - 11.00 Uhr
 Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch 7.00 - 11.00 Uhr
 Donnerstag 7.00 - 11.00 Uhr
  17.00 - 19.00 Uhr
 Freitag 7.00 - 11.00 Uhr
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Nach 43 Jahren auf dem Uedemer 
Wochenmarkt hieß es nun Abschied 
nehmen von einem wahren Urgestein 
der Marktbeschicker: Mit 75 Jahren 
tritt Leonardus Vierbergen, vielen 
bekannt als „Käse-Leo“, jetzt in den 
wohlverdienten Ruhestand ein. Seit 
1978 bot der gebürtige Niederländer 
seine beliebten Käsespezalitäten bei 
Wind und Wetter auf dem Uedemer 
Marktplatz an. Jetzt ist es an der Zeit, 
den Ruhestand zusammen mit seiner 
Frau Josephine zu genießen.

kÄSE-LEo im rUHEStAnd
Er kommt mit SEinEm

5. SoLoprogrAmm
das Bürgerhaus Uedem präsentiert den

niederrheinischen kabarettisten Stefan verhasselt
Stefan Verhasselt mit seinem neuen Programm „Kabarett 5.0 - Zwischen 

den Zeilen“ gastiert auf Einladung der Kolpingsfamilie Uedem am Freitag, 17. 
September, um 20 Uhr im Bürgerhaus. Der niederrheinische Kabarettist hat 
in sein 5. Soloprogramm Aktualitäten eingebaut.

Nach 16 Monaten öffnete am Sonntag, 
den 25.7.2021 wieder die Hohe Mühle 
in Uedem. Nun wird das von Mitglie-
dern betreute Cafe, wo Kaffee und Ku-
chen angeboten werden, vorerst nur 
sonntags geöffnet. Die Einnahmen vom 
ersten Sonntag spendet der Heimat- und 
Verkehrsverein Uedem den Flutopfern 
in der Eifel, dafür wird auch ein Spen-
denschwein aufgestellt.. Zur Wieder-
eröffnung der Hohen Mühle zeigt der 
Heimat- und Verkehrsverein Uedem 
eine Fotoausstellung des Bielefelder 
Bauernhaus mit dem Thema „Olympia 
in Berlin – Amateurfotografen sehen 
die Olympische Spiele 1936“. Im Jah-
re 1936 fanden erstmals olympische 
Spiele in Deutschland statt. Die Auf-
nahmen von Amateurfotografen stehen 
im Mittelpunkt dieser Ausstellung. Die 
Identität der Urheber der über 100 ver-
öffentlichten Amateurfotos ist in der Re-

HoHE müHLE HAt WiEdEr gEöFFnEt
Fortsetzung von Seite 1

gel unbekannt. Emanuel Hübner ist wis-
senschaftlicher Mitarbeiter des Instituts 
für Sportwissenschaft der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster. Seit Jah-
ren forscht er zur Geschichte der Olym-
pischen Spiele 1936 und hat die Bilder 
gesammelt.Die Amateuraufnahmen zei-
gen unzensiert, wie Olympiatouristen 
das Ereignis erlebten und für die per-
sönliche Erinnerung im Foto festgehal-
ten haben. Sie zeigen eine unbekannte, 
persönliche Sicht auf das umstrittene 
Großereignis des Jahres 1936. Zugleich 
bilden sie eine wichtige Quelle für die 
Alltagsgeschichte. Nur zufällig mit auf 
das Bild gekommene, mutmaßliche Ne-
bensächlichkeiten und Details treten in 
den Vordergrund und dokumentieren 
die damalige Lebenswelt. Ergänzt wer-
den die Fotos durch ausführliche Texte 
über Planung und Durchführung der 
Spiele sowie Berichte von Zeitzeugen.
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Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Jetzt T
ermin sichern:

VENENMESSAKTION

20.09. - 25.09.2021

(Schutzgebühr: 5,- €)

Sonsbeck Vom 13.8.-15.8. nahm die 
KLJB Sonsbeck am Projektwochenende 
KLJBunt als eine von 13 Ortsgruppen 
aus dem Bistum Münster teil.

Man traf sich freitags um 17 Uhr im 
Kastell in Sonsbeck.  Im Vordergrund 
standen Gemeinschaft und Teamwork, 
und jugendpolitischen Themen, als 
auch das vielfältige Landleben.

Die KLJB hat ein regionales Grillbuffet 
vorbereitet, ein Kneipenquiz bestritten, 
einen kreativen Regenbogen gebaut und 

kLJB BUnt - JEtzt gEHt’S rUnd
mehrere Fotochallenges gemeistert. 
Dazu gab es einen Aufruf, um Kron-
korken für das Netzwerk gegen Darm-
krebs zu spenden. Sogar die KLJB Jungs 
schwingten Ihr  Tanzbein und wurden 
zu TikTok Tänzern.

Es war ein ereignisreiches, kunter-
buntes Wochenende.

Die aber gemeinsam verbrachte Zeit 
und etwas gemeinsam zu bewegen, zeig-
te endlich mal wieder das auf,  wofür 
die Landjugend steht.
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nAcH dEm notArtErmin
Viele denken, mit dem Verkauf der 

Immobilie ist alles geschafft. Was 
aber danach noch kommt, ist den 
meisten Leuten oft nicht bewusst.

Hypothek, Grundschuld, Bürg-
schaften, Versicherungen… Versor-
ger und dann noch das Finanzamt.

Ein Freund von mir hat mit uns 
sein Haus verkauft. Die Kinder groß 
und ausgezogen, wollten er und 
seine Frau sich etwas altersgerech-
tes zulegen aber zunächst wollten 
Sie ein neues Abenteuer beginnen, 
kein Eigentum, sondern zur Miete 
wohnen und sich erstmal die Welt 
anschauen.

Der Hausbau war bereits über 20 
Jahre her, seitdem haben Sie dort 
gewohnt. Das Haus wurde finanziert 
und die Hypothek war noch nicht 
vollständig beglichen. Da Sie natür-
lich schon länger als 10 Jahre lief, 
wurde keine Vorfälligkeitsentschädi-
gung fällig. 

Wenn Sie die Vorfälligkeitsentschä-
digung innerhalb der ersten 10 Jah-
re vermeiden möchten, müssen Sie 
die Widerrufsbelehrungen prüfen, 
enthält diese einen Fehler, so kom-
men Sie eventuell drumherum. 

Aber zurück zu meinem Freund, 
der nach dem Notartermin glaubte 
fertig zu sein, mit allem.

Woran er nicht gedacht hatte: Es 
stand noch eine Grundschuld im 
Grundbuch, hier gibt es zwei Mög-
lichkeiten. Entweder die Fleißarbeit 
der Löschung oder die Übertragung 
der Grundschuld auf den Käufer.

Zwei Wochen nach dem Notarter-
min war ich bei meinem Freund zu 
Hause, überall lagen Ordner voller 
Unterlagen von seinen Versicherun-
gen und Versorgern. Jeder einzelne 
Vertrag war markiert und er hatte 
für alles eine Kündigung geschrie-
ben. Stolz zeigte er mir diese. 

Dies ist nicht notwendig. Denn 

es gilt: Versicherer, automatischer 
Übergang der Policen. Versorger, 
selbst aktiv werden. Sie können na-
türlich zu Ihrer eigenen Sicherheit, 
die Versicherer über den Verkauf 
Ihrer Immobilie informieren.

Er war meinem Tipp, sich mit dem 
Käufer nach dem Notartermin zu-
sammenzusetzen und nochmal al-
les in Ruhe durchzusprechen, nicht 
nachgekommen. Stattdessen hatte 
er sich seine Frau geschnappt und 
war einen Tag später in den Urlaub 
geflogen, denn nach seiner Aussage 
„war er doch jetzt fertig mit dem 
Verkauf“.

Ohne zögern habe ich den Käufer 
angerufen und eine Telefonkonfe-
renz zwischen den beiden gestartet. 
Knappe zwei Stunden später und 
pünktlich um das Steak auf den Grill 
zu legen, waren sie dann fertig und 
hatten alles weitere geregelt. Die 
Fleißarbeit, die mein Freund nach 
dem Urlaub erledigt hatte, war zur 
Hälfte unnötig gewesen aber zumin-
dest konnte er so seine Unterlagen 
sortieren. 

Bevor Sie also völlig umsonst all 
Ihre Unterlagen durchgehen, emp-
fehle ich Ihnen, den Käufer Ihrer Im-
mobilie auf einen Kaffee nach dem 
Notartermin einzuladen und alles 
weitere zu regeln.

Der Autor
Wolfram Büren kommt aus Sons-

beck. Ursprünglich lernte er Maurer 
und übernahm später das Familien-
unternehmen in vierter Generation. 
Heute ist er Inhaber von „Ihr Nie-
derrhein Makler“ und der Hausbau-
firma „Massivbau Niederrhein“. In 
UNSERE ZEITUNG gibt er wertvolle 
Tipps aus seiner Praxis. Weitere 
Infos zu diesem Thema finden Sie 
auch in seinem Blog www.ihr-nie-
derrhein-makler.de/blog

Gute - Laune - Wohnideen

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung,
-bewertung und -sanierung (Bau-BG)

Herzogstraße 6 . 47665 Sonsbeck
Tel. 02838 24 65 . Fax 02838 910 98 11

www.designmaler-breer.de
info@designmaler-breer.de

Seit über
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Theo Hawix
Eisenwaren

Haushaltwaren
Spielwaren

Kastellstraße 1 . 47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 38 49

Ihr Fachmann im Bereich
     Innenraum- und
               Bodengestaltung

Mobil: (0176) 39 38 37 88
         Telefon: (02838) 77 82 14 (ab 19:00 Uhr)
                 E-mail: f-c.ingenbold@t-online.de

Frank Ingenbold

Ausstellung: Danziger Str. 33 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 9 63 28 . mader@kachelofen-profis.de

Homepage: www.mader-kachelofen.de

JÜRGEN MADER

aus Meisterhand
Bayerische Behaglichkeit

. handgemachte Kachelöfen. Kombiöfen. Speicherkamine

. Grundöfen. wasserbeheizte Sitzmöbel. Warmwassererzeugung

KACHELÖFEN

Um zu erfahren, wie man sich best-
möglich vor Starkregen schützen kann, 
hat sich der SPD-Landtagsabgeordnete 
René Schneider jetzt mit Fatma Özkan, 
Expertin der Verbraucherzentrale NRW, 
in Sonsbeck getroffen.

Die Gemeinde war vor fast genau fünf 
Jahren im Juni 2016 von starken Re-
genfällen schwer verwüstet worden. Mit 
Klimafolgen und dem Thema Grund-
stücksentwässerung beschäftigt sich 
Fatma Özkan nun bereits einige Jahre. 
Sie weiß, wie man sich vor Starkregen, 
Überschwemmung und Rückstau best-
möglich schützen kann.

Zahlreiche Informationen, Tipps und 
Tricks gibt es zum Beispiel im Netz 
unter www.abwasser-beratung.nrw/
schutz-vor-starkregen. Darüber hinaus 
bieten die Experten der Verbraucher-
zentrale Vorträge und (Online-)Semi-
nare für Verbraucher an. Man kann 
viel tun, erläutert Özkan. Alles beginne 
im Grunde damit zu schauen, wie die 
eigene Immobilie gelegen ist und ob 
Abflüsse unterhalb der Kanalisation lie-
gen. Dann gilt es zu klären, wie Wasser 

SommErtoUr in SonSBEck
rené Schneider trifft Starkregen-Expertin

vom Grundstück geleitet wird und wo-
hin. „Wo befindet sich die Kanalisation, 
welche Leitungen verlaufen unterhalb 
des Hauses und in welchem Zustand 
sind die Kanäle und Rohre. Das sind 
entscheidende Fragen“, so die Expertin. 
Nichtsdestotrotz könne ein hundertpro-
zentiger Schutz nie erreicht werden. Vor 
allem wenn die Wetterlage so unvorher-
sehbar ist wie mitunter in der jüngeren 
Vergangenheit. „Das Klima wandelt sich. 
Dessen sind wir uns in den vergangenen 
Tagen schmerzlich bewusst geworden. 
Viele Menschen haben alles verloren. 
Und auch 2016 in Sonsbeck hat es vie-
le Menschen hart getroffen. In diesem 
Bewusstsein ist das Angebot der Ver-
braucherzentrale eine gute Möglichkeit, 
um sich über vorbeugende Schutzmaß-
nahmen zu informieren“, findet René 
Schneider. Er wirbt deshalb dafür, das 
kostenlose Angebot der Verbraucher-
zentrale zu nutzen, beispielsweise ein 
Online-Seminar.

Weitere Infos und Anmeldung über 
www.abwasser-beratung.nrw/veranstal-
tungen.
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Das Ende 2020 ausgesetzte histori-
sche Quiz aus Anlass der Verleihung 
der Stadtrechte vor 700 Jahren wird 
nicht mehr fortgesetzt, da der zeitliche 
Zusammenhang pandemiebedingt ent-
fallen ist.

Die 14 Teilnehmer/innen, die den 
Quizbogen vor der „Aussetzung“ be-
reits eingereicht haben, sollen gleich-

EHrEnprEiSE WErdEn vErgEBEn
Historisches Quiz in Sonsbeck wird nicht mehr 
fortgesetzt

wohl nicht leer ausgehen. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung wird der 
Förderverein der Bücherei Sonsbeck 
ihnen als Anerkennung für ihre Teilnah-
me diverse „Ehrenpreise“ überreichen. 
Die Jahreshauptversammlung findet am 
6.10.2021 im Kastell statt. Eine Einla-
dung wird rechtzeitig im September 
erfolgen.

Uz-Ausgabe 55 erscheint am 18.9.2021
redaktions- und Anzeigenschluss: 11.9.2021
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Neerstraße 7 . 47665 Sonsbeck
Mühlenstraße 231 . 47475 Kamp-Lintfort
Telefon (02838) 91 07 27 . Telefax (02838) 910705

Schmidt
Michael

Steinmetz- und Steinbildhauermeister

.Grabmale.Fensterbänke.Küchenarbeitsplatten.Treppen

ÜBER

Bitte vorab
Termin vereinbaren.

Sonsbeck Die E-Mobilität entwickelt 
sich in rasantem Tempo weiter - und nie 
war der Umstieg auf Elektromobilität so 
attraktiv wie jetzt.

Vor allem für klein- und mittelständi-
sche Unternehmen sowie Handwerks-
betriebe bieten sich zurzeit sehr gute 
Konditionen. Das Land Nordrhein-
Westfalen fördert den Kauf als auch das 
Leasing von batterieelektrischen Fahr-
zeugen, von Wasserstoffnutzfahrzeugen 
sowie Bussen mit Brennstoffzellen. Im 
Rahmen einer Sonderaktion werden 
Batteriefahrzeuge mit 50  % und Brenn-
stoffzellenfahrzeuge mit 80 % gefördert. 
Wer ein E-Nutzfahrzeug für 50.000 Euro 
anschafft, kann über das Programm 
also einen Zuschuss von 25.000 Euro 
erhalten. Die Mittel des aus einem EU-
Sondertopf (EU-REACT) gespeisten 
Förderprogramms sind allerdings be-
grenzt. Maximal 25 Millionen Euro an 

nEUES nrW-FördErprogrAmm
für nutzfahrzeuge in kmU und Handwerksbetrieben

Fördermitteln können bewilligt werden. 
Der Antrag muss nach Start des Förder-
programms im September innerhalb 
von drei Monaten eingehen. Ausführ-
liche Informationen zu dem neuen 
NRW-Sonderförderprogramm werden 
in einer Info-Veranstaltung von Elektro-
Mobilität NRW vorgestellt. Diese findet 
am 26. August 2021 statt, von 15 bis 16 
Uhr. Bei dieser Veranstaltung besteht für 
die Teilnehmenden die Möglichkeit Fra-
gen zu stellen.

Bild von pixabay.com
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Komplettbäder aus einer Hand ab 8 Tage zum Festpreis

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Ulmenweg 18
Sonsbeck
Telefon (02838) 98 98 75
www.fliesen-stracke.de

Beim Bezahlen an der Kasse im Su-
permarkt schlägt die Kassiererin der 
vor mir bezahlenden alten Dame vor, 
sie möge doch beim nächsten Einkauf 
ihre Einkaufstasche mitbringen, denn 
Plastiktüten seien schlecht für die Um-
welt. „Da haben Sie Recht“ entschuldigt 
sich die alte Dame „doch leider war ich 
in Eile und habe meine Einkaufstasche 
entgegen meiner Gewohnheit zu Hause 
vergessen“. Die junge Frau erwidert:

„Ja wissen sie, unser Problem ist näm-
lich, dass Ihre Generation sich keine Ge-
danken darüber gemacht hat, in welch 
schlechtem Zustand sie die Umwelt 
uns und den zukünftigen Generationen 
hinterlässt. Umweltschutz ist sicherlich 
ein Fremdwort für Sie“. „Das stimmt. 
Unsere Generation kannte keinen Um-
weltschutz – war auch gar nicht nötig, 
denn Sprudel- und Bierflaschen gaben 
wir an den Laden zurück in dem wir sie 
gekauft hatten. Von dort gingen sie an 
den Hersteller, der die Flaschen wusch, 
sterilisierte und auffüllte, so dass jede 
Flasche unzählige Male benutzt wurde. 
Die Milch holten wir beim Milchhändler 
in unserer eigenen Milchkanne ab. Aber 
Umweltschutz kannten wir nicht. Für 
unsere Gemüseeinkäufe benutzten wir 
Einkaufsnetze, für den Resteinkauf un-
sere Einkaufstaschen. Vergaßen wir sie, 
so packte uns der Händler den Einkauf 
in braune Papiertüten, die wir zu Hause 
für viele Zwecke weiter verwendeten, 
z.B. zum Einpacken der Schulbücher, 
die uns von der Schule unter der Aufla-
ge, dass wir sie gut behandeln, kosten-
los zur Verfügung gestellt wurden. Nach 
Beendigung des Schuljahres wurden sie 
wieder eingesammelt und in gutem Zu-
stand an den nachfolgenden Jahrgang 
weiter gereicht. Aber Umweltschutz 
kannten wir nicht. Wir stiegen Treppen 
hoch, denn Aufzüge oder Rolltreppen 
gab es nicht so wie heute in jedem Kauf-
haus oder Bürogebäude. Wir gingen zu 
Fuß die paar Schritte zum nächsten Le-
bensmittelgeschäft und benutzten dazu 
keinen 300 PS starken Geländewagen. 
Sie haben Recht, Umweltschutz kannten 
wir nicht.

Damals wuschen wir die Babywindeln, 
weil es keine Einwegwindeln gab. Wir 
trockneten die Wäsche nicht in einem 
Strom fressenden Trockner, sondern 
mit Wind- und Solarenergie auf der 

UmWELtScHUtz kAnntEn Wir 
nicHt oder „die vorwürfe der heutigen Jugend“

Wäscheleine aus Hanf. Die Kleidung 
der Kinder ging stets an die jüngeren 
Geschwister, denn immer neue Kinder-
kleidung konnten wir uns nicht leisten. 
Aber Umweltschutz kannten wir nicht. 
Im Haus hatten wir ein einziges Radio 
und später einen kleinen Fernseher mit 
einem Bildschirm in Taschentuchgröße. 
In der Küche gab es keine elektrischen 
Maschinen. Alles wurde von Hand ge-
schnitten, geraspelt, geschält. Als Pols-
termaterial für Päckchen oder Pakete 
benutzten wir alte Zeitungen, kein 
Styropor oder Plastikblasen. Der Ra-
senmäher wurde mit der Hand gescho-
ben, machte keinen Krach und keinen 
Gestank. Das war unser Fitnesstraining, 
weshalb wir keine Fitnessstudios mit 
elektrischen Laufbändern und anderem 
Energie fressenden Unsinn benötigten. 
Aber Umweltschutz kannten wir nicht.

Das Wasser tranken wir aus der Lei-
tung und benötigten dazu keine Plastik-
tasse oder Plastikflasche. Unsere leeren 
Schreibfüller wurden wieder mit Tinte 
gefüllt, anstatt neue zu kaufen. Papier 
wurde beidseitig beschrieben. Stumpfe 
Rasierklingen wurden ersetzt, und nicht 
gleich ein neuer Rasierapparat gekauft. 
Aber Umweltschutz kannten wir nicht. 
Damals fuhren unsere Kinder mit dem 
Bus, der Straßenbahn, dem Fahrrad 
oder gingen zu Fuß zur Schule. Einen 
24-stündigen Taxiservice der Mutter mit 
dem 50.000 EUR teuerem Auto gab es 
nicht. Aber Umweltschutz kannten wir 
nicht. In jedem Zimmer gab es eine 
Steckdose und keine Steckdosenleisten 
für unzählige Stromfresser, und wir be-
nötigten auch kein von einem 35.000 
Kilometer entfernten Satelliten gesteuer-
tes System, um die nächste Imbissbude 
zu finden. Jedoch Umweltschutz kann-
ten wir nicht.

Aber bedenken Sie: Es ist traurig, 
wenn die junge Generation sich darüber 
beklagt, wie verschwenderisch wir Alten 
gelebt haben, nur weil wir keinen Um-
weltschutz kannten? Glaubt sie wirklich, 
wir Alten benötigen eine Belehrung von 
euch Grünschnäbeln? Und dann auch 
von einem Mädchen,das mir noch nicht 
einmal das Wechselgeld heraus geben 
kann, ohne die elektronische Kasse zu 
befragen.

Schönen Tag noch – und vergiss den 
Umweltschutz nicht!“

Die Jahresversammlung der Einheit 
Labbeck fand am 28.6.2021 in der 
Fahrzeughalle des Gerätehauses Lab-
beck statt. Erstmalig seit fast andert-
halb Jahren konnte die Einheitsleitung 
neben den aktiven Kameraden auch 
die Kameraden der Ehren- und der 
Unterstützungsabteilung wieder im 
Gerätehaus begrüßen. Nach den zahl-
reichen Einschränkungen im Dienstbe-
trieb aufgrund der Corona-Pandemie 
erfreute es alle Anwesenden, dass mit 
Durchführung der Jahresversammlung 
die Einheit Labbeck wieder in den nor-

FW SonSBEck
Jahresversammlung 2021 der Einheit Labbeck

Feuerwehrmann: Nico Rösen, Yannik Kreutz , Oberfeuerwehrmann: Florian 
Thissen, Janik Nielen, Felix Cleven, Unterbrandmeister: Dominik Brücker, 
Brandmeister: Georg Quinders 
Ehrung für 25 Jahre: Georg Quinders, Ehrung für 35 Jahre: Markus Lukas

malen Dienstbetrieb zurückkehrt. Der 
Jahresrückblick führte allen nochmal 
vor Augen, wie besonders und ereig-
nisreich das vergangene Jahr war. Die 
Jahreshauptversammlung der gesamten 
Feuerwehr Sonsbeck wird auch in 2021 
nicht durchgeführt. Aus diesem Grund 
nahm neben dem Leiter der Feuerwehr 
Jürgen Köhlitz auch Bürgermeister Hei-
ko Schmidt an der Versammlung teil. 
Nach dankenden und anerkennenden 
Worten führte er die Beförderungen 
und Ehrungen verdienter Kameraden 
für die Jahre 2020 und 2021 durch.

prESSEtEXtE BittE An
inFo@mEdiEnHAUS-niEdErrHEin.EU
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Firmenvorstellung in 6 teilen (teil 5)

HEgmAnn trAnSportE zum 100 jährigen Firmenjubiläum, 1920 bis 2020

Umzug an neuen Standort
Hinderlich für eine Spedition mit 

einer immer größer werdenden Flot-
te an breiten und langen Transport-
mitteln, ist die traditionelle Lage im 
dicht bebauten und engen Ortskern 
von Sonsbeck.  So sucht die am 31. 
Dezember 1977 unter neuem Namen 
gegründete Hegmann Transit GmbH 
mit den Geschäftsführern Ingrid und 
Udo Tietz nach einem neuen Standort. 
Als 1981 die letzten in Familienbe-
trieben nicht immer unvermeidlichen 
Gesellschaftsfragen geklärt sind, kann 
in einem neu erschlossenen Gewer-
begebiet am Ortskern von Sonsbeck 
ein großzügiges Gelände erworben 
werden. Dort an der Raiffeisenstra-
ße entsteht zwischen 1986 und 1988 
ein Betriebsgebäude mit Bürotrakt 
und Fahrzeughalle nach modernsten 
Prinzipien. Endlich können ausgela-
gerte Betriebsteile an einem Standort 
konzentriert werden. Als 2001 die 
große Lagerhalle mit Lkw-Krananlage 
eröffnet wird, besitzt die Hegmann 
Transit das größte Gebäude von ganz 
Sonsbeck. 2008 wird das Büro um 
eine 400 m² große Fläche erweitert 
um den wachsenden Aufgaben gerecht 
zu werden.

2012 übergeben Ingrid  und Udo 
Tietz die Firmenleitung der Hegmann 
Transit GmbH & Co. KG an ihre Söhne 
Joachim und Georg. In diesem Jahr 
werden auf der Raiffeisenstraße weite-
re Lagerhallen gebaut. Ende 2014 wird 
am Rhein-Stromkilometer 814 bei 
Wesel ein neues Schwerlastterminal 
fertiggestellt. In der riesigen Anlage 
mit vier 25 -t- und zwei 100-t-Kranen 
können schwerste Lasten von Straßen-
fahrzeugen auf Küstenmotorschiffe 
umgeladen werden, so dass man die 
häufig frequentierte Destination See-
hafen wie Rotterdam – Antwerpen – 

Petersburg – Afrika - England – Irland 
kostengünstig erreicht werden kann. 
Spektakuläre Transportobjekte

Spektakuläre Transportaufgaben 
werden von der blau lackierten 
Hegmann-Flotte gemeistert. Zu den 
herausragenden Projekten gehört 
1990 der Weg einer Spezialbohrma-
schine für einen iranischen Kunden 
von Wirth in Erkelenz zum Hafen in 
Rotterdam, wo sie auf ein Seeschiff 
verladen wird, ein Gesamtgewicht 
von etwa 130 t. Für die Olympischen 
Winterspiele 1992 im französischen 
Val  d ´Isere muss ein Tunnel für eine 
Seilbahn gebohrt werden. Die Tun-
nelvortriebsmaschinen mit einem 
Gesamtgewicht von 400 t liefert Heg-
mann-Transit bis zur Bodenstation in 
1700 m  Höhe. 1994 muss die Züblin 
AG 640 Stahlbetonrohre mit einem 
Durchmesser von 4,45 m und einem 
Stückgewicht von 46 t aus ihrer Fer-
tigungsstätte in Lüdersfeld bei Hanno-
ver zum Einsatz nach Dornumersiel an 
der Nordseeküste bringen. Ein Trans-
port per Schiene ist unmöglich oder 
mit dem Schiff bedeutet mehrfaches 
Umladen, so dass man sich für einen 
Straßentransport mit den Fahrzeugen 
der Sonsbecker Spedition entschei-
det. Jede Nacht fahren zehn bis zwölf 
Transportfahrzeuge die vorgeschrie-
bene Route zum Wattenmeer, mit je-
weils 75 t Gesamtgewicht und 24 m 
Gesamtlänge, mit einem Durchmesser 
von 4,45 m und einer Ladungsmasse 
von 46 t eine logistische Meisterleis-
tung. 1996 fährt Hegmann-Transit die 
Dachkonstruktion für das WM-Stadi-
on Sankt Denise in Paris. Dabei wird 
die gesamte Dach-Konstruktion beim 
Stahlbauunternehmen in Polen abge-
holt und am Niederrhein zwischenge-
lagert. 
Wachstum des Fuhrparks

Die zu transportierenden Lasten 
werden größer und gewichtiger, die 
eingesetzten Fahrzeuge immer stär-
ker und tragfähiger. Für den Schwer-
lastbereich kommen anfangs neben 
den Fiat für die Baumaschinensparte 
hauptsächlich Henschel Frontlen-
ker zum Einsatz. Nach einem kurzen 
Schwenk zu Scania (111 Super) sind 
Fahrzeuge aus dem Hause Daimler-
Benz die bevorzugte Marke. Zunächst 
eine gebraucht übernommene Sattel-
zugmaschine aus der kubischen LP-
Baureihe, dann verschiedenste weitere 
Modelle. (26.32-33-36-44-48-50-53 
S) Mitte der neunziger Jahre kommt 
als bevorzugte Marke MAN hinzu 
und fast 50 Prozent des Fahrzeugbe-
standes tragen die drei markanten 
Buchstaben. (FE28.480 – FE 33.530) 
2000 wird diese Episode beendet und 

fast nur noch Daimler-Benz-Zugma-
schinen bereichern den Hegmann-
Fuhrpark. (...) Die ab 2010 bestellten 
Daimler-Modelle der Baureihe 26.46 
LS mit Sechszylinder-Turbodiesel cha-
rakterisieren die neue Beschaffungs-
philosophie von Hegmann-Transit. 
Die Zugmaschinen sind bewusst nie 
hoch motorisiert, was sich im Kraft-
stoffverbrauch günstig niederschlägt. 
Andererseits ist bei den stärkeren 
Motorisierungen das Drehmoment so 
hoch, dass die Motorkraft Getriebe 
und Reifen übermäßig beansprucht 
und so zusätzliche Kosten verursacht. 
Für ganz besondere Lasten reichen die 
zwei vorhandenen Actros 41.60 S mit 
WSK und 609 PS voll und ganz. 

Zum heutigen Fuhrpark gehören als 
Besonderheit 4 Volvo FH mit 500 PS 
starkem Sechszylinder Reihendiesel 
und 12,6 l Hubraum, kombiniert mit 
einem I-Shift-Getriebe. Das Fahrzeug 
ist ein Sonderumbau aus der Sons-
becker Werkstatt. Ausgangspunkt ist 
ein normales Volvo-Pritschenwagen-

Fahrgestell. Die entstandene 8x2-
Zugmaschine besitzt, um den Reifver-
schleiß zu minimieren, drei gelenkte 
Achsen. Zwei Achsen sind als Liftachse 
ausgeführt. Trotz nur einer angetrie-
benen Achse bewegt der Motorwagen 
ein zulässiges Gesamtgewicht von 71 t 
bei 23,8 t Sattellast. Eine weitere Be-
sonderheit wird von Georg Tietz ange-
strebt, nämlich den Mercedes SLT im 
Schwertransport mit einem automati-
sierten 12 - Gang Schaltgetriebe und 
510 PS aus dem Serienfahrzeug zu 
übernehmen. Mit großem Widerstand 
und Garantieverzicht setzte sich Georg 
Tietz durch. Kunde ist König somit 
baut Daimler die ersten 4 Fahrzeuge 
für das Haus Hegmann (41.51 LS - 
SLT). Später übernahm Mercedes die-
ses in Serie! Diese Art der Sonderfahr-
zeuge dienen der Wirtschaftlichkeit 
um dem hohen Wettbewerber-Druck 
stand zu halten.

(Quelle: Auszug aus 2021 Jahrbuch 
Lastwagen, Bernd Regenberg) / Heg-
mann Transit

Joachim und Georg Tietz bei der 
Übergabe der Firmenleitung 2012

Hanomag-Henschel F261 mit zwillingsbereiftem Nachläufer

Der erste Neuwagen von Daimler-Benz wird 1977 angeschafft, ein 6x4-
Dreiachser des Typs 2632. Kombiniert wird er mit einem Auflieger von 
WETA-Röser. Mit seinen 10-t-Aschsen wird er für Ladungen bis zu 50 t 
eingesetzt. Hier transportiert er eine Kabeltrommel mit Stahlseilen von 
ARBED-Saarstahl aus Köln. Außergewöhnlich ist der Grill in Deutschland-
Farben. Erstmals kommt auch die in Folge typische Beschriftung der 
Seitentüren mit weißen Buchstaben zum Einsatz.
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Hegmann Transit GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 39-41
47665 Sonsbeck
Tel. +49 (0) 28 38 / 91 41-0
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Die Gemeinde Sonsbeck und das 
Energieunternehmen Westenergie loben 
auch in diesem Jahr wieder gemeinsam 
den Westenergie Klimaschutzpreis aus. 

Bürgerinnen und Bürger, Vereine, In-
stitutionen und Firmen können sich bis 
zum 30. September mit ihren Ideen und 
Projekten rund um Klima- und Umwelt-
schutz bewerben.

Die Jury honoriert die drei besten Pro-
jekte mit insgesamt 1.000 Euro. „Es ist 
immer wieder beeindruckend zu sehen, 
wie viele kreative Ideen es in Sonsbeck 
rund um den Schutz von Klima und 
Umwelt gibt. Ich freue mich darauf, 
dieses Engagement wieder gemeinsam 
mit Westenergie zu würdigen und aus-
zuzeichnen. Deshalb kann ich nur alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Mitma-
chen aufrufen“, sagte Bürgermeister 
Heiko Schmidt.

Nils Rudolph, Kommunalmanager 
bei Westenergie, betonte: „Mit dem 
Westenergie Klimaschutzpreis fördern 
wir Bewusstsein und Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern und können 
dadurch vor Ort dafür werben, sich 
ebenfalls für den Umweltschutz stark zu 

SonSBEck Und WEStEnErgiE zEicHnEn EngAgEmEnt Für UmWELt AUS
institutionen, vereine und privatpersonen können sich bis zum 30. September 2021 für Westenergie
klimaschutzpreis bewerben, gewinnerinnen und gewinner erhalten preisgeld von insgesamt 1.000 Euro

machen. Wir freuen uns jedes Jahr über 
die tollen Ideen und Projekte, die in 
den Städten und Gemeinden umgesetzt 
werden. Die eingereichten Aktivitäten 
können noch in der Planung, gerade in 
der Umsetzung oder bereits abgeschlos-
sen sein.“

Bewerberinnen und Bewerber können 
ihre Unterlagen bis zum 30. September 
direkt per Post an Christopher Tittmann, 
Herrenstraße 2 in 47665 Sonsbeck 
oder per Mail an christopher.tittmann@
sonsbeck.de senden. Für Rückfragen 
steht der Klimaschutzmanager der Ge-
meinde Sonsbeck gerne auch telefo-
nisch unter 02838/36-167 zur Verfü-
gung.  Seit 1995 macht der Westenergie 
Klimaschutzpreis regelmäßig zahlreiche 
gute Ideen und vorbildliche Aktionen 
aus dem lokalen und regionalen Umfeld 
für die Öffentlichkeit sichtbar. Er regt 
damit auch zum Nachahmen an und 
macht Mut, selbst aktiv zu werden. Ins-
gesamt erhielten bereits mehr als 7.500 
Projekte die Auszeichnung. Der Preis 
wird in den Städten und Gemeinden 
jährlich ausgelobt und ist je nach Größe 
der Kommune mit bis zu 5.000 Euro do-

tiert. Die Gewinner ermitteln eine Jury 
aus Vertretern der Kommune und von 
Westenergie. Voraussetzung ist, dass das 
Projekt dem Allgemeinwohl dient. Und 
das Besondere: Keiner der Bewerber 

geht leer aus. Erhält ein Bewerber keine 
Auszeichnung, gibt es einen attraktiven 
Sachpreis.

Sieger des vergangenen Jahres: Der 
DRK KiTa Lichgarten.

LESEn SiE diE Uz AUcH im intErnEt: uz-niederrhein.eu und bei facebook

Sieger des vergangenen Jahres: Der DRK KiTa Lichgarten
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Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr . Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Mit uns sitzen Sie auf dem
Richtigen Rad!

UNSER SERVICE
. Verkauf von Neu- und Gebrauchträdern
. Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör
. Reparatur von Fahrrädern (egal wo gekauft)

. Abhol- & Bringservice
Pieter de Jong
Zweiradmechanikermeister
www.sonsbecker-fahrradladen.de
Gelderner Str. 11 - 13 . (02838) 7 79 09 08
47665 Sonsbeck         (0163) 1 32 86 98

WIR SIND UMGEZOGEN!

Sie finden uns auf der Gelderner Str. 11 - 13

NEU! 
TISCHTENNIS
BASKETBALL

Keine Vertragsbindung. Nur Monatsabos                        Ab Herbst neue Öffnungszeiten

Buchbare Sportarten:
FUSSBALL
BADMINTON
BASKETBALL
TENNIS
TISCHTENNIS
SONNENBANK
GASTRO

NEU

Kostenlos für

Monatsabonnenten!!!

Bei freien Plätzen
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mit pHotovoLtAik Fit Für diE 
zUkUnFt
online-gewerbeveranstaltung informiert über
potenziale, Wirtschaftlichkeit und Förderungen

Sonsbeck Die steigenden Stromprei-
se und die Einführung der CO2-Steuer 
stellen Unternehmen vor die komplexe 
Herausforderung, ihre Energiekosten 
zu senken und die Versorgung auf 
erneuerbare Energien umzustellen. 
Durch sinkende Anschaffungskosten 
für Photovoltaik-Module wird dabei die 
Eigenstromerzeugung finanziell immer 
attraktiver. Für Gewerbebetriebe führt 
die Installation einer Photovoltaik-
Anlage oftmals zu einem dreifachen 
Gewinn: Die Kosten sinken durch die 
Einsparung von Strombezugskosten 
oder den Verkauf des erzeugten Stroms, 
die Wettbewerbs- sowie Zukunftsfähig-
keit steigt und der Klimaschutzbeitrag 
führt zu einem Imagegewinn. Zudem 
können die Investitionskosten der An-
lage abgeschrieben werden. Über die 
Potenziale, die Wirtschaftlichkeit und 
die Förderung von Photovoltaik, u.a. 
in Kombination mit einem Gründach 
oder E-Fahrzeugen, wird im Rahmen 
einer kostenlosen Themenveranstal-
tung informiert. Am Dienstag, 24. Au-
gust 2021, findet von 8:00 bis 9:30 Uhr 
eine Online-Gewerbeveranstaltung zu 
den Themen Photovoltaik, E-Mobilität 
und Gründach via „Zoom“ statt. Bei 
diesem Termin vermitteln verschiedene 
Referent*innen von der EnergieAgentur.
NRW und dem Bundesverband Gebäu-
deGrün e.V. mit Hilfe kurzer Impuls-
vorträge einen breiten Überblick über 
die verschiedenen Themen. Einleitend 
beleuchtet Ewald Schäfer, Energie-
Agentur.NRW, die Potenziale und Wirt-
schaftlichkeit von PV-Anlagen. Markus 

Haick, Geschäftsführer der Weseler 
Teppich GmbH, schildert im Anschluss 
die Erfahrungen seines Unternehmens 
mit der Installation einer PV-Anlage. 
Vorteile der Kombination von PV und 
E-Mobilität stellt Christopher Olvis von 
der EnergieAgentur.NRW vor, bevor Fe-
lix Mollenhauer  vom Bundesverband 
GebäudeGrün e.V. die Veranstaltung mit 
der Kombination von Solar- und Grün-
dach vervollständigt. Auf Fragen der 
Gewerbetreibenden wird während der 
Vorträge individuell eingegangen. Zur 
besseren Planung der Veranstaltung ist 
eine Anmeldung beim Sanierungsmana-
ger der Stadt Wesel, Nikolai Spies, un-
ter 0281 / 2032778 oder per E-Mail an 
info@energiequartier-schepersfeld.de 
erforderlich. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden am Vortag der Ver-
anstaltung per E-Mail zugesendet.

Bild von pixabay.com, kann frei 
verwendet werden

„Fit ist kein Ziel. Es ist eine Lebenswei-
se.“ Deshalb hat das Sportcenter Sons-
beck seine Fitnessfläche auf 550 qm 
vergrößert. Stoppen Sie niemals ihre 
Fitnessziele. Die Erfahrung im Sportcen-
ter Sonsbeck umfasst spezielles Equip-
ment, dass Ihre Transformation auf ein 
ganz neues Level hebt. Beim Sportcenter 
gibt es die Möglichkeit, auch mit einem 
Fitnesstrainer zu trainieren. ,,Egal wel-
ches Ziel. Egal wo du stehst. Wir helfen 
dir!“ Trainingsplanung, Ernährungs-
plan/Beratung, Supplemente, Krank-
heiten/Verletzungen, Personaltraining, 
rundum Coaching. Neu auch seit kur-
zem ist einer der neuesten und ersten 
Kunstrasenplätze (ohne Granulat/ohne 
Sand). Eignet sich besonders für per-
fekte Ballkontrolle und Kleinpassspiel. 
Auch  besteht jetzt die Möglichkeit, 
auf zwei Badmintonplätzen zu spielen. 
Basketballkörbe zu werfen wie Michael 

Fitnessbereich mit neuen geräten im Sportcenter Sonsbeck

inHABEr JAn-pAUL Und pAUL HAHn 
FrEUEn SicH AUF nEUE kUndEn

Jordan. Tischtennisplatten zu mieten. 
Es gibt auch weiterhin Tennis mit oder 
ohne Trainer!



Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Dog Styling
HUNDESALON

professio
nelle

Hundepfle
ge

in Sonsbeck

Inh. Arnd Lohmann
Landdrostsche Huf 17

47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 26 17
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Christian Holz hatte nicht nur 
alle Hände voll zu tun, sondern 
hat an seinem Tag der offenen Türe 
viele Weggefährten mit am Start 
gehabt. Bei schönem Wetter hatten 
die Besucher nicht nur Spaß wegen 
des netten Sommertages, sondern 
brachten richtig Appetit mit und 
sorgten dafür, dass so ziemlich al-
les an Ware an dem Tag weg ging. 
Ein hoch zufriedener Fleisch Som-
melier Christian Holz war das Er-
gebnis. Riecht und schmeckt nach 
Wiederholung!

tAg dEr
oFFEnEn türE 

Ein Hit
Uz AnzEigEn-

prEiSE 1 Seite  310,-

1/2 Seite 160,-

1/4 Seite 100,-

1/8 Seite 55,-

1/16 Seite 35,-

Würfel 25,-
(ca. 48 x 48 mm)

tEL. (0 28 32) 9 25 00 64
inFo@mEdiEnHAUS-niEdErrHEin.EU
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Rund ums Auto
KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung August 2021

Herausgeber,
verlag & redaktion:

medienhaus niederrhein
r. kabanow

tel. (02832) 9 25 82 00

info@medienhaus-niederrhein.eu

imprESSUm ihre
Anzeige
im 1/16

Seitenformat

nur 35,-

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Autohaus Pimingstorfer
RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER

Marienbaumer Str. 65 . 47665 Sonsbeck-Labbeck
Tel.: (02801) 28 10 . Fax: (02801) 35 99
Mobil: (0151) 11 51 82 81 . E-Mail: renault-labbeck@gmx.de

Udo Somnitz - Technischer Handel . Sonsbeck . (02838) 9 89 66 19

Mit dem AIXAM-Leichtmobil kommst du auch ans Ziel.
Heute + Morgen freie Fahrt + es sind kaum Parksorgen angesagt!
Fixkosten ca. 60 € im Jahr + 3,1l Diesel/100km ohne Fahrverbot.
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Am 3. September findet die erste von 4 geplan-
ten Spätschichten in kevelaers innenstadt statt.

EndLicH WiEdEr trUBEL

17

Institutionen, Vereine und Pri-
vatpersonen können sich bis 
zum 15. September für den Wes-
tenergie Klimaschutzpreis be-
werben. Die Gewinner erhalten 
Preisgelder von insgesamt 2.500 
Euro.

Die Wallfahrtsstadt Kevelaer und das 
Energieunternehmen Westenergie lo-
ben in diesem Jahr gemeinsam den 
Westenergie Klimaschutzpreis aus. 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Ins-
titutionen und Firmen können sich bis 
zum 15. September mit ihren Ideen und 
Projekten rund um Klima- und Umwelt-
schutz bewerben. Die Jury honoriert 
die drei besten Projekte mit insgesamt 
2.500 Euro. „Ich freue mich darauf zu 
sehen, wie viele kreative Ideen es in 
Kevelaer rund um den Schutz von Klima 
und Umwelt gibt und dieses Engagement 
gemeinsam mit Westenergie auszeich-
nen zu können. Deshalb rufe ich alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Mitma-
chen auf“, sagt Klimaschutzmanagerin 
Lea Heuvelmann. Dirk Krämer, Kom-
munalmanager bei Westenergie, betont: 

AUSzEicHnUng Für
kLimAScHUtzEngAgEmEnt
die Wallfahrtsstadt kevelaer und Westenergie
zeichnen Engagement für klimaschutz aus

„Mit dem Westenergie Klimaschutzpreis 
fördern wir Bewusstsein und Engage-
ment von Bürgerinnen und Bürgern 
und können dadurch vor Ort dafür 
werben, sich ebenfalls für den Umwelt-
schutz stark zu machen. Wir freuen uns 
auf die tollen Ideen und Projekte, die in 
den Städten und Gemeinden umgesetzt 
werden. Die eingereichten Aktivitäten 
können noch in der Planung, gerade in 
der Umsetzung oder bereits abgeschlos-
sen sein.“ Die Gewinner ermittelt eine 
Jury aus Vertretern der Wallfahrtsstadt 
Kevelaer und von Westenergie. Voraus-
setzung ist, dass das Projekt dem All-
gemeinwohl dient. Und das Besondere: 
Keiner der Bewerber geht leer aus. Er-
hält ein Bewerber keine Auszeichnung, 
gibt es einen attraktiven Sachpreis. 
Bewerberinnen und Bewerber können 
eine kurze Beschreibung ihres Projekts 
bis zum 15. September direkt per Post 
an das Rathaus oder per Mail an lea.
heuvelmann@kevelaer.de senden. Für 
Rückfragen steht Lea Heuvelmann gerne 
auch telefonisch unter 02832 122-740 
zur Verfügung.

Die drei Wochenenden voller kultu-
reller Veranstaltungen beginnen am 20. 
August 2021 mit dem Konzert der Band 
„Red Cups“. 90er Cover-Rockmusik 
wartet auf alle Musikbegeisterten.

Für 15 Euro sind die Eintrittskarten 
erhältlich.

Die Kabarett Mix Show mit Johannes 
Flöck, Liese Lotte Lübke und Dave Da-
vis beansprucht die Lachmuskeln. Die 
bekannten Kabarettisten begeistern mit 
ihrem Programm. Der Eintritt kostet 
25 Euro. „Pelemele“ ist eine bekannte 
Kinderband aus Köln. Sie begeistern mit 
ihrer Rockmusik und schaffen regelmä-
ßig Ohrwürmer. Eintrittskarten für das 
Konzert für die ganze Familie sind zum 
Preis von 8 Euro erhältlich. Das zweite 
Wochenende beginnt wieder mit Come-
dy. Kabarettist Kai Magnus Sting tritt mit 
seinem Programm am 27. August 2021 
um 20 Uhr auf. Die Eintrittskarten kos-
ten 15 Euro. „Fairground Funhouse“, 
eine Band mit vielen Kevelaerer Musi-
kern, überzeugt mit ihrer Covermusik 
und einem breiten Repertoire. Wer die 
Band live erleben will, kann dies am 28. 
August 2021 zum Preis von 15 Euro. 
Der Sonntag steht im Zeichen der Kin-
der und Familien. Am 29. August nimmt 
Rainer Niersmann Kinder ab drei Jahren 
mit in den Zirkus. Bei dem Stück „Zir-
kus Katastrophale“ geht alles drunter 

BüHnEnHAUS opEn Air

und drüber. Eintrittskarten sind für 4 
Euro erhältlich. Im Anschluss erobert 
die junge Musikerin Sarah Hübers die 
Bühne. Um 16:30 tritt der Kinderstar 
in Kevelaer auf. Sie ist die diesjähri-
ge Gewinnerin der Musikshow „Dein 
Song“ vom Sender „KIKA“. Der Eintritt 
beträgt 8 Euro. Das letzte Wochenende 
des „Bühnenhaus Open Air“ startet mit 
einem „Puppenspiel 18+“. Erwach-
sene Puppen- und Theaterbegeisterte 
können sich auf das Stück „Faust“ zum 
Preis von 12 Euro freuen. Festival-
Feeling kommt beim Mini-Festival auf 
dem Vorplatz des Konzert- und Bühnen-
hauses auf. House- und Elektromusik 
bescheren einen Abend mit Club-Atmo-
sphäre. Die bekannten DJs Lost Identity, 
FRDY und David Warden lassen keinen 
Besucher ruhig sitzen. Um 17 Uhr star-
tet das Programm und Eintrittskarten 
sind zum Preis von 25 Euro erhältlich. 
Den Abschluss der Veranstaltung macht 
das „Schaf Ahoi“ vom Hohenloher Fi-
gurentheater. Das Kinder-Puppenspiel 
wird am 5. September 2021 um 15 Uhr 
die abwechslungsreiche Open Air be-
enden. Für 4 Euro können Kinder und 
Erwachsene das Puppenspiel erleben.   
Eintrittskarten für das „Bühnenhaus 
Open Air“ sind ab seit dem 1. Juli 2021 
im Rathaus in der Tourist Information 
erhältlich.

In diesem Sommer präsentiert das 
Niederrheinische Museum in Kevelaer 
seit dem 8. August bereits die zweite 
Sonderausstellung.

Die Künstlerausstellung des Bild-
hauers Dieter von Levetzow „Spaß im 
Raum“ zeigt 70 herausragende Bron-
zefiguren in kleineren und größeren 
Formaten, welche in ihrer Dynamik und 
Lebendigkeit einzigartig sind und den 
Betrachter in eine freudige Stimmung 
versetzen. Vor allem in der traurigen 
Nachkriegszeit war es Von Levetzow 
sehr wichtig, seinen positiven Geist zu 
vermitteln. Bis heute in seinem achtzigs-

SpASS im rAUm
der künstler dieter von Levetzow
Führungen durch die Sonderausstellung

ten Schaffensjahr als Künstler gelingt 
ihm dies auf seine eigene überzeugende 
Weise- Lassen Sie sich in einer Führung 
inspirieren von einem ereignisreichen 
Künstlerleben, das 1925 begann und 
bis heute am Niederrhein fort wärt, wo 
der Bildhauer weiterhin lebt und arbei-
tet. Die öffentlichen Führungen finden 
statt am 21. August sowie am 4. und 
16. September 2021 um jeweils 15.00 
Uhr. Der Eintritt beträgt 5,00 Euro pro 
Person. Um vorherige Anmeldung wird 
gebeten unter 0 28 32 . 95 41 20 oder 
per E-Mail an info@niederrheinisches-
museum-kevelaer.de.

Ab dem 26.8.2021 bietet Herr Nien-
haus im Rathaus für alle Bürgerinnen 
und Bürger eine freie Sprechstunde an, 
in der mit ihm über alle Themen der 
Gemeinde Alpen gesprochen werden 
kann. 

Jeweils am 2. und 4. Donnerstag im 
Monat zwischen 16.00 Uhr und 17.00 
Uhr findet diese Sprechstunde im Raum 
221 des Rathauses in Alpen statt. Um 

Bürger*innensprechstunde
des 2. stellvertretenden Bürgermeisters
peter nienhaus

eine vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde unter 0157/50295090 oder per 
Mail unter PeterNienhaus@t-online.de 
wird gebeten. Außerdem sollten kurz 
die Themen genannt werden, damit sich 
Herr Nienhaus auf das Gespräch vorbe-
reiten kann. Alle nachfolgenden Termi-
ne sind dem Mitteilungsblatt zu entneh-
men, welches 14-tägig in der Gemeinde 
an alle Haushalte verteilt wird.



Stunden. Darauf sollte man unbe-
dingt achten.

Einnahme „vor dem Essen“ 
heißt nicht, dass das Medikament 
vor dem ersten Bissen geschluckt 
werden sollte. Gemeint ist vielmehr 
ca. 30 Minuten vor der Mahlzeit. 
Denn das Medikament muss vor der 
Mahlzeit anverdaut werden, zum Ort 
der Aufnahme ins Blut gelangen, um 
seine Wirkung entfalten können. 
Ganz wichtig ist das zum Beispiel bei 
dem Prokinetikum MCP, auch be-
kannt als Paspertin.

„Nüchtern“ bedeutet: auf leeren 
Magen. Das heißt aber nicht zwangs-
läufig, dass die Tabletten vor dem 
Frühstück genommen werden muss. 
Diese Verordnung ist in der Tat etwas 
kniffelig. Denn bei leichten Mahlzei-
ten wie einem kohlenhydratreichen 
Frühstück ist der Magen schon nach 
zwei Stunden wieder leer. Bei üppi-
gen, fett- und proteinreichen Mahl-
zeiten dauert es hingegen länger, bis 
man wieder „nüchtern“ ist.

Grundsätzlich gilt: Es ist immer gut, 
Medikamente mit viel Wasser einzu-
nehmen. Die Tablette oder Kapsel 
haftet nicht an der Schleimhaut der 
Speiseröhre, was zu Reizungen bis 
hin zu Verätzungen führen kann. 
Außerdem setzt die Verdauung des 
Medikamentes im Verdauungstrakt 
schneller ein. Zur Medikamenten-
einnahme gänzlich ungeeignet sind 
Milch, Fruchtsäfte und Alkohol.

Falls Sie weitere Fragen zur Ein-
nahme Ihrer Medikamente haben, 
fragen Sie einfach in der Apotheke 
Ihres Vertrauens nach.

Inh.
Petra Schnatz

Hauptstraße 6, 47626 Kevelaer
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ApotHEkErtipp
Medikamente richtig einneh-

men
Bitte nehmen Sie diese Medi-

kamente zweimal täglich vor den 
Mahlzeiten. Eigentlich ganz einfach 
zu befolgen oder? Mitnichten. Denn 
was sich hinter der Verordnung zur 
Medikamenteneinnahme verbirgt, ist 
selbst bei Beachtung des Beipack-
zettels nicht immer ganz eindeutig. 
Nüchtern, einmal oder zweimal täg-
lich, vor oder nach dem Essen, mit 
viel Wasser – was bedeutet das denn 
jetzt genau?

Fakt ist, je genauer Einnahme-
art und -zeitpunkt befolgt werden, 
desto mehr profitiert man von der 
optimalen Wirkung des Arzneimit-
tels. Der Grund: Medikamente neh-
men im Körper denselben Weg wie 
Nahrungsmittel. Nimmt man beides 
parallel ein, kann die Wirkung der 
Medikament beeinträchtigt werden.

Deshalb ein paar praktische Tipps: 
„Einmal täglich“ bedeutet alle 
24 Stunden. Vom Medikament ist 
es abhängig, zu welcher Tageszeit 
dieses eingenommen werden soll. 
Schilddrüsenhormone sollten bei-
spielsweise immer morgens vor dem 
Frühstück genommen werden, bei 
bestimmten blutfettwertsenkenden 
Medikamenten ist es ratsam, dieses 
abends zu nehmen. Unabhängig von 
der Tageszeit gilt: Die maximale Ab-
weichung zum Einnahmezeitpunkt 
sollte zwei Stunden keinesfalls über-
schreiten.

Bei „zweimal täglich“ sollte 
die Einnahme im Abstand von zwölf 
Stunden erfolgen, bei „dreimal täg-
lich“ im Abstand von acht Stunden. 
Da viele Antibiotika dreimal täglich 
eingenommen werden, ist die Ein-
nahme zu den Mahlzeiten oft nicht 
identisch mit dem Abstand von acht 

AUStAUScHtrEFFEn
der nachbarschaftsberaterinnen in Alpen

Alpen, 29.7.2021: Unter dem Motto: 
„Was war los und was steht an für die 
Nachbarschaftsberatung in Alpen“ lud 
die Nachbarschaftskoordinatorin Sonja 
Böhm Mitte Juli alle 36 derzeit ehren-
amtlich tätigen Nachbarschaftsberate-
rInnen der Gemeinde Alpen zu einem 
Austauschtreffen ein. Geimpft und/oder 
negativ getestet wurden, in geselliger 
Runde im Freien und bei köstlicher 
Verpflegung, vergangene, aktuelle und 
zukünftige Themen reflektiert und neue 
Aktionen geplant. In Zeiten der Coro-
napandemie steht auch das ehrenamt-
liche Engagement vor besonderen He-
rausforderungen und erlangt zugleich 
eine besondere Bedeutung. Durch die 
erschwerten Rahmenbedingungen wäh-
rend der Coronapandemie fanden per-
sönliche Begegnungen nur bedingt statt. 
Die Krisensituation erschwerte die Kom-
munikation und individuelle Beratung. 
Die Coronaschutzverordnung, die Für-
sorgepflicht gegenüber der ehrenamt-
lichen NachbarschaftsberaterInnen, die 
Risikominimierung und der Schutz vor 
Infektionen der Beratungssuchenden, 
gaben eine neue Ausrichtung der Pro-
jektarbeit und Umsetzung vor. Die Pan-
demie birgt nicht nur rein medizinische 
sondern auch soziale Gefahren wie Iso-
lation und Vereinsamung. Das Ziel war, 
diesem entgegenzuwirken und gemein-
sam für all diejenigen einzutreten, die 
von der häuslichen Isolation besonders 
betroffen und auf Unterstützung ange-
wiesen sind. Um die Begleitung auch 
während des Lockdowns zu gewährleis-
ten, stellte die Nachbarschaftsberatung 
der Gemeinde Alpen das Angebot des 
Seelenwärmer-Telefons bereit. Dieses 
förderte die Vernetzung untereinander 
im Ort und nahm vielen Menschen die 
Angst des Alleinseins. Besonders erwäh-
nenswert ist hier die große Hilfsbereit-
schaft innerhalb der Bevölkerung. Das 
Besondere an diesem Ehrenamt bzw. 
Engagement in diesem Projekt ist, dass 
man sich ganz nach seinen eigenen Inte-
ressen, Talenten, Erfahrungen, Stärken 
und dem eigenen zur Verfügung stehen-
den Zeitkontingent einbringen kann. 
Die Aufgaben der ehrenamtlichen Nach-
barschaftsberaterInnen sind vielfältig 
und individuell. Sie bestehen im Kern 
darin, als unbürokratische, trägerun-
abhängige Ansprechpersonen für Men-
schen in Problemlagen zur Verfügung 
zu stehen. Die ehrenamtlichen Nachbar-

schaftsberaterInnen haben ein „offenes 
Ohr“ für die Alltagsprobleme der Bür-
gerInnen. Hierbei geht es nicht um die 
fachliche Beratung zu bereits bestehen-
den Angeboten, sondern um das Identi-
fizieren von sozialen Bedarfen und die 
Erarbeitung individueller Lösungsstra-
tegien. Durch die gezielte Vermittlung 
von Leistungsangeboten verschiedener 
Träger und Finanzierungsstrukturen, 
professionalisiert sich das Wissen aller 
NachbarschaftsberaterInnen. Dieses 
gemeinsame kollektive Wissen über 
die Möglichkeiten und die Qualität der 
vorhandenen Angebotsvielfalt entsteht 
ein „Wissensschatz“, der der Bevölke-
rung zugänglich gemacht wird. Es gilt 
nicht nur Mobilitätshürden zu über-
winden, sondern auch Hemmschwellen 
und Berührungsängste abzubauen. Der 
Schritt um Hilfe zu bitten, ist für viele 
Beratungssuchende ein sehr großer. Es 
zeigte sich, dass durch Öffentlichkeits-
arbeit und coronakonforme Aktionen 
diese Problematik gemildert wird und 
die SeniorInnen Vertrauen fassen.Die 
Strukturen im Projekt Nachbarschafts-
beratung wurden gefestigt und das auf-
gebaute Netzwerk greift. Die Akzeptanz 
und der Bedarf wurden im Coronajahr 
durch Anfragen aus der Bevölkerung 
und Kooperationen mit weiteren Institu-
tionen sehr deutlich. Das Projekt Nach-
barschaftsberatung stellt den Menschen 
in den Vordergrund und hilft Lösungen 
umzusetzen. Die Nachbarschaftsbera-
tung ist mehr denn je ein Lückenschluss 
zwischen bestehenden Beratungsange-
boten und individuellem Hilfebedarf. 
Das höchste Gut, das die Ehrenamt-
lichen in das Projekt einbringen, ist 
Zeit für andere Menschen. Sie führen 
Gespräche, hören zu, beantworten Fra-
gen, vermitteln und begleiten in allen 
Lebenslagen, wenngleich in diesem Jahr 
unter AHA-Vorbehalt, mit Maskenpflicht 
und mit großem Abstand bei „Hausbe-
suchen“ nur eingeschränkt gearbeitet 
werden konnte.Das Projekt hat gezeigt, 
dass es möglich ist, auch in einer Kri-
senzeit Verantwortung füreinander zu 
übernehmen, soziales Engagement, 
gegenseitiges Vertrauen und den Aus-
tausch der Generationen zu fördern, so 
dass sich ältere Menschen ihrer lokalen 
Gemeinschaft verbunden fühlen. Jeder 
der sich in dem Projekt ehrenamtlich 
engagieren möchte, ist herzlich will-
kommen.
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Anerkannter Bewegungskindergarten
„Spatzennest“ erhält ABk-Banner

Schon seit dem Jahr 2013 ist der Kin-
dergarten „Spatzennest“ in Kevelaer 
durch die Kooperation mit dem kin-
derfreundlichen Sportverein Kevelaer 
1890/1920 e.V. ein „anerkannter Bewe-
gungskindergarten“. Der Kindergarten 
„Spatzennest“ erhält nun von der Sport-
jugend Kleve einen ABK-Banner. Als 
anerkannter Bewegungskindergarten 
verfolgt der Kindergarten „Spatzennest“ 

das Ziel, sowohl die Persönlichkeitsent-
wicklung der Kinder weiter zu unter-
stützen als auch durch vielfältige und 
qualifizierte Spiel- und Sportangebote 
Bewegungsförderung in den Kindergar-
tenalltag zu integrieren. Dazu werden 
die MitarbeiterInnen der Kindertages-
einrichtungen entsprechend von den 
jeweiligen Kreissportbünden geschult 
und fortgebildet.

Birgitt Reudenbach (Leitung „Spat-
zennest am Keysershof“) erhält den 

ABK-Banner von Maria Reynders 
(Sportjugend Kleve e.V.)
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Alpen Vor den Resten von Schreibers 
Mühle wird im Herbst eine Info-Stele 
aufgestellt, die über die Geschichte der 
um 1720 erbauten Backsteinturmwind-
mühle berichtet.

„Bislang gibt es in Alpen vier solcher 
Stelen, doch schon bald kommen16 
neue dazu“, sagte  Franz-Josef Spöl-
mink jetzt bei einem Treffen am Müh-
lenstumpf. Der Vereinsvorsitzende 
erklärte Kathrin Hüsch von der Spar-
kasse am Niederrhein, warum der Ge-
schichtspfad spätestens im November 
fertig sein muss. Nur dann bekämen 
der Heimat- und Verkehrsverein sowie 
der Förderverein Alpener Motte für 
ihr gemeinsames Baudenkmal-Projekt 
die bislang nur zugesagten öffentlichen 
Landesmittel auch ausgezahlt. „Zumin-
dest das Geld für einen Flyer, der über 
die geschichtsträchtige Route infor-
miert, ist schon da“, sagt Franz-Josef 
Spölmink und lacht. Der Heimat- und 
Verkehrsverein hatte vor Kurzem eine 

Wozu drei vereine die Extra-Spenden
der Sparkasse nutzen

FinAnzSpritzEn Sind ScHon 
vErpLAnt

Franz-Josef Spölmink vom Heimat- und Verkehrsverein mit Geschäftsstellen-
leiterin Kathrin Hüsch vor Schreibers Mühle. Dort wird bis spätestens Novem-
ber eine der insgesamt 16 neuen Info-Stelen aufgestellt.

von drei 250-Euro-Extra-Spenden der 
Sparkasse am Niederrhein gewonnen. 
Ebenfalls 250 Euro erhielt der Kirchen-
chor Cäcilia Veen. „Rund 30 Sängerin-
nen und Sänger zählt unser Chor“, sagt 
dessen Leiter Christian Hubert, der sich 
darauf freut, bald wieder mit den diens-
täglichen Proben im Veener Pfarrheim 
beginnen zu können. Vielleicht ja schon 
mit neuen, weltlichen Noten, die der 
Verein vom Spendengeld kaufen will. 
„Mal schauen, vielleicht was von Abba 
oder von Udo Jürgens“, sagt Christi-
an Hubert. Die Sonderspende von der 
Sparkasse kann auch der Musikverein 
Menzelen gut gebrauchen. „Wir veran-
stalten am Sonntag, 29. August, wieder 
einen Tag der offenen Tür in der Grund-
schule an der Ringstraße“, sagt Dirigent 
Malte Kolodzy und betont: „Alle Kinder 
ab neun Jahren, die beispielsweise Sa-
xophon, Querflöte oder Schlagzeug 
lernen wollen, sind ab 11 Uhr herzlich 
willkommen.“

Der VdK Vorstand OV Alpen  möchte 
das weitestgehend zum Erliegen ge-
kommen Vereinsleben wieder aufleben 
lassen.

So wird am  4.9.2021 um 9:00 Uhr 
zu einem reichhaltigen Frühstück mit 
einem kleinen Unterhaltungsprogramm 
bei Fidos im Haus Grünthal unterm 
Zeltdach Weseler Str. 110  46519 Alpen 
eingeladen.Der Preis ist für Mitglieder 
des VdK OV Alpen 3,- Euro, für Begleit-

vdk ALpEn LÄdt zUm FrüHStück
personen und Nichtmitglieder beträgt 
er 10,- Euro. Verbindliche Reservie-
rungen werden ab sofort unter den 
Telefonnummern 02802/80287 oder 
0172/2519198 Stefan und Waltraud 
Klemm oder 02802/91963 Marlis Funk 
entgegengenommen. Es gelten die aktu-
ellen Corona Abstands- und Hygenere-
geln. Die Teilnahme ist nur möglich, mit 
einem Negativtest, nicht älter als 24 Std., 
geimpft oder genesen.

Zum zweiten Mal organisierte die 
Gemeinde Alpen im Juli einen Tag der 
offenen Gärten in Alpen. Die beteiligten 
Betriebe und Garteninhaber waren sehr 
zufrieden mit der Veranstaltung. 

Bei einem Nachtreffen letzte Woche 
wurde nochmal über den schönen Gar-
tentag gesprochen und weitere Pläne für 
die nächste Veranstaltung im neuen Jahr 
gemacht. 

Außerdem besuchten sie sich gegen-
seitig in den Gärten und fachsimpelten 
über die ein oder andere Pflanze und 
zukünftigen Gartenplänen. Alle Teilneh-

nAcHtrEFFEn dEr tEiLnEHmEr 
dEr oFFEnEn gÄrtEn in ALpEn

mer freuen sich auf den nächsten Ter-
min im neuen Jahr. 

Einige der Gärten werden auch noch-
mal am 4. September auf einer ge-
führten Radtour gezeigt. Anmeldungen 
dazu können bei Frau Romba von der 
Wirtschaftsförderung erfolgen. Für die 
Radtour wird ein Unkostenbeitrag von 
3,00 Euro erhoben. Wer bei der Ver-
anstaltung im Frühsommer 2022 auch 
mal gerne seinen Garten für Besucher 
öffnen möchte, kann sich gerne schon 
jetzt bei Frau Romba anmelden bzw. 
erste Informationen einholen.
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Aufgrund einer Vielzahl von Vandalis-
musschäden an Gebäuden der Gemein-
de Issum und dem damit verbundenen 
hohen Sachschaden, wurde Ende Mai 
2021 eine Belohnung für sachdienliche 
Hinweise ausgesetzt.

Dies führte zu Zeugenmeldungen, 
deren Hinweise maßgeblich zur Aufklä-
rung diverser Straftaten im Ortsgebiet 
Issum beitrugen. Die Auszahlung der 
ausgesetzten Belohnung wurde jetzt 

die gemeinde issum zahlt Belohnung für
sachdienliche Hinweise zu vandalismusschäden aus

durch den Bürgermeister der Gemeinde 
Issum veranlasst. Die Gemeinde Issum 
bedankt sich bei den aufmerksamen 
Bürgerinnen und Bürgern und bittet 
weiterhin, jeden Hinweis vertrauens-
voll bei der Gemeinde Issum unter der 
Telefon-Nr. 02835-1051 oder der Po-
lizeistelle Issum unter der Telefon Nr. 
02835-2222 oder der Polizeistelle Gel-
dern unter der Telefon Nr. 02831-1250 
zu melden.

Wie so viele andere Veranstaltungen 
musste auch in Issum der für Septem-
ber 2020 geplante Auftritt von Stefan 
Verhasselt abgesagt werden. Jetzt kann 
kann der Termin endlich nachgeholt 

Stefan verhasselt: „kabarett 5.0 - zwischen den zeilen“
Freitag, 24. September, im issumer Bürgersaal

werden. Um genügend Abstand zwi-
schen den Besuchern gewährleisten zu 
können, findet die Veranstaltung anders 
als ursprünglich geplant nicht im Bür-
gerhaus in Sevelen, sondern am Freitag, 
den 24. September, im größeren Issu-
mer Bürgersaal statt. Stefan Verhasselt 
gastiert auf Einladung des KulturKreis 
Issum am Freitag, den 24. September 
2021 im Issumer Bürgersaal, Vogt-von-
Belle-Platz 12a. Einlass ist um 19:30 
Uhr, Beginn um 20:00 Uhr. Es gilt freie 
Platzwahl.

Eintrittskarten sind ab sofort zum 
Preis von 20,90 € online unter www.
tickets.de oder direkt über den angege-
benen QR Code buchbar. Weitere Infor-
mationen gibt es unter touristik@issum.
de oder telefonisch unter 02835-1024.

AnzEigEnAnnAHmE:
info@medienhaus-niederrhein.eu
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Landrätin Gorißen (2.v.l.) und Kreisarchivarin Dr. Sturm (l.) freuen sich 
über die Dauerleihgabe von wertvollen Aquarellen zur Eisenbahngeschichte 
am Niederrhein der beiden Künstlersöhne Andreas Kremer (2.v.r) und Peter P. 
Kremer (r.)

kreis kleve

Ein WAHrEr ScHAtz Für dAS 
krEiSArcHiv

2.935 kinder freuen sich im kreis kleve 
auf den ersten Schultag

Weiterhin hohe Erstklässler-zahlen an den kreisweit 
51 grundschulen

Auch in diesem Jahr sucht der Tier-
park die Lieblingsfotos seiner Besucher! 
Da der Tierparkkalender im vergan-
genen Jahr ein großer Erfolg war, soll 
auch in diesem Jahr ein Tierparkka-
lender erscheinen. Daher kann jeder 
ab sofort bis zum 15. September 2021 
sein persönliches Lieblingsfoto aus dem 
Tierpark beim Tierpark einsenden. Für 
den Kalender muss das Foto folgende 
Kriterien erfüllen: - Aufnahme im Quer-
format - eine möglichst hohe Auflösung 
(bei geringer Auflösung ist ein Druck 
nicht möglich) - Tiere und/oder Perso-
nen dürfen nicht am Rand des Bildes zu 
sehen sein, da für den Druck ein Rand 
von 3mm pro Seite eingerechnet wer-
den muss.

Auch der jüngste Nachwuchs im Tier-
park, die kleine Lamastute, die in der 
vergangenen Woche im Tierpark zur 
Welt kam, dürfte sich als Fotomotiv 
eignen. Aber bei über 400 Tieren findet 
sich bestimmt für jeden das passende 

LiEBLingSFoto 2.0
Motiv. Bitte schicken Sie ihr Lieblings-
foto in originaler Auflösung ausschließ-
lich via Email an den Tierpark (info@
tierparkweeze.de). Geben Sie in der 
Email bitte als Betreff „Lieblingsfoto“ 
ein und geben auch Ihren vollständigen 
Namen an, damit wir die Bilder exakt 
zuordnen können. Einsendungen sind 
bis zum 15.9.2021 möglich.
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kreis kleve unterstützt Studierende aus dem
peter-Albers-Studienfonds

zinSLoSES dArLEHEn ALS 
StUdiEnHiLFE

Bis zum 15. September 2021 können 
Studierende aus dem Kreis Kleve einen 
Antrag auf Studienhilfe aus dem Peter-
Albers-Studienfonds stellen.

Zur Erinnerung an den ersten Land-
rat hat der Kreis Kleve im Jahre 1957 
eine Stiftung, den „Peter-Albers-Stu-
dienfonds“, gegründet. Ziel ist es, 
Studierenden aus dem Kreis Kleve die 
Finanzierung ihres Studiums durch 
Gewährung von zinslosen Darlehen zu 
erleichtern. Bisher wurden rund 500 
Studierende mit einem Fördervolumen 
von rund 600.000 Euro gefördert. Die 
Studienhilfe in Höhe von 600 Euro wird 
für ein bestimmtes Semester beantragt 
und kann für maximal sechs Semester 
gewährt werden. Zwei Jahre nach Stu-
dienabschluss beginnt die Rückzahlung 
des Darlehens in jährlichen Raten von 
300 Euro. Die Tilgungsbeträge fließen 
vollständig in das Stiftungsvermögen 
zurück und werden für erneute Studi-

enhilfen verwendet. Die Verwaltungs-
kosten des Peter-Albers-Studienfonds 
trägt der Kreis Kleve. Anträge können 
Studierende aus dem Kreis Kleve stel-
len, auch wenn sie nun am auswärtigen 
Studienort wohnen. Anträge werden 
an die Landrätin des Kreises Kleve, 
Nassauerallee 15-23, 47533 Kleve, ge-
sandt. Beizufügen sind ein Lebenslauf, 
Einkommensunterlagen des Antragstel-
lers oder der Antragstellerin sowie der 
Unterhaltsverpflichteten, eine Studien-
bescheinigung für das Antragssemester 
und Nachweise über bisher erbrachte 
Studienleistungen. Für Studierende, 
die nur vorübergehend im Kreis Kleve 
wohnen, beispielsweise für ihr Studium, 
ist eine Förderung nicht vorgesehen. 
Antragsstichtag für das Wintersemes-
ter 2021 ist der 15.  September 2021. 
Das Antragsformular wurde auf der In-
ternetseite des Kreises Kleve hinterlegt 
(www.kreis-kleve.de)
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Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas
Isolierglas
Ganzglasduschen
Rollfenster

Ganzglastüren
Glasrückwände
Spiegel
Markisen

Glasprodukte für ein schönes Zuhause

GLAS & SPIEGEL Niederrhein
Bruchweg 2 | 46509 Xanten | Tel. 02801 / 70470 | Fax: 70471

www.glas-niederrhein.com | info@glas-niederrhein.com
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Öffnungszeiten Mo. bis Do. 8.00 bis 18.00 h Fr. 8.00 bis 16.00 h

Heilpädagogische Praxis
Terschlüsen - Mobil und Ambulant

Es gibt Kinder,
die sind nicht
einfach, sondern
einfach anders!

Marianne Terschlüsen . Alter Rheinweg 43 . 46509 Xanten . (02801) 9 02 31
www.terschluesen-heilpaedagogik.net . email: marianne.terschluesen@gmx.de

Mein Leistungsangebot:
Heilpädagogische Frühförderung
Heilpädagogische Diagnostik
Traumapädagogik
Spieltherapie
Stärkung sozialer und emotionaler 
Kompetenz
Elternberatung und Elternbegleitung
Marburger Konzentrationstraining
Marburger Verhaltenstraining

Zielgruppe
Kinder ab Geburt, Jugendliche und 
junge Erwachsene

M. Terschlüsen - Heilpädagogin, Trauma Pädagogin, Sozialmanagerin

Bürgermeister Thomas Görtz begrüß-
te gemeinsam mit den drei Auszubilden-
den der Vorjahre die neuen Auszubil-
denden des Jahres 2021 und freute sich 
über den Start der beiden Nachwuchs-
kräfte Anika Hartwich aus Xanten und 
Anna Rennings aus Kalkar.

Beide haben am 2. August 2021 ihre 
Ausbildung zu Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt Xanten begonnen 
und wurden mit einer Xantener Präsent-
tasche als Willkommensgeschenk herz-
lich in Empfang genommen. 

Bei einem unter Corona-Bedingungen 
möglichen Rundgang durch das Rathaus 
lernten Sie bereits ein paar KollegInnen 
kennen und beim gemeinsamen Mittag-

AUSBiLdUngSStArt
bei der Stadt Xanten

essen mit dem Bürgermeister legte sich 
in lockerer Atmosphäre dann auch die 
letzte noch vorhandene Nervosität.

Während ihrer dreijährigen Ausbil-
dung werden Frau Hartwich und Frau 
Rennings in allen Fachbereichen auf 
die vielfältigen Aufgaben einer Kommu-
nalverwaltung vorbereitet. Der theoreti-
sche Unterricht erfolgt beim Studienins-
titut Niederrhein in Wesel.

„Die Ausbildung eigener Nachwuchs-
kräfte ist Zukunftsvorsorge für morgen 
und hat für mich im Zeitalter des Fach-
kräftemangels oberste Priorität.“ betont 
Görtz und wünscht den beiden Auszubil-
denden für die Zukunft viel Erfolg und 
Freude.

opEn-Air SommEr 2021 im 
FrEizEitzEntrUm XAntEn  
cocomico theater mit Bibi Blocksberg „Alles wie 
verhext!“ - das musical am 22. August live im na-
turbad Xantener Südsee!

Bei den Veranstaltungen der Schüler-
akademie „DenXste“ arbeiten Fachleu-
te mit Schülerinnen und Schülern an 
interessanten Themen in einer kleinen 
Gruppe an unterschiedlichen Orten in 
Xanten. Hierzu sind Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 4 - 7 aller Xan-
tener und Sonsbecker Schulen eingela-
den. Die Veranstaltungen finden immer 
an einem Samstagmorgen von 09:30 
Uhr bis 12:30 Uhr statt. Für folgende 
Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

„Technik“ am 28.8.2021:  

noch freie plätze für verschiedene veranstaltungen der 

ScHüLErAkAdEmiE „dEnXStE“
„Technisch kreativ - werde aktiv mit 

Lego Roboter, 3D-Druck, Lasercutter 
und Co  (Ort: Willi-Fährmann-Gesamt-
schule, Heinrich-Lensing-Str. 3, 46509 
Xanten)

„Politik“ am 30.10.2021:    
„Politik - Machen ist wie wollen, nur 
krasser!“ (Ort: Marienschule)

„Geschichte“ am 11.12.2021: 
„Sage und Schreibe - von der Eselsbrü-
cke bis zum Spickzettel“ (Ort: Siegfried 
Museum,) . Anmeldungen bitte per Mail 
an bildung@xanten.de oder an Frau 
Katja Dicks, Tel.: 02801/772-293.
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Eine „Superjeilezick“ für alle „Sünderlein“ verspricht das Open-Air-
Konzert der Kölner Mundart-Band BRINGS am Samstag, 21. August 
2021, um 19:30 Uhr. Es wird im Rahmen des FZX Open-Air-Sommers 
2021 veranstaltet und von der Sparkasse am Niederrhein präsentiert.

BringS in XAntEn
im rahmen von veranstaltungen im naturbad
Xantener Südsee 

FzX SommEr opEn-Air 2021 
BiEtEt tEStStELLE zUr
BürgErtEStUng

Xanten Vom 14. August bis zum 10. 
September 2021 veranstaltet das Frei-
zeitzentrum Xanten das FZX Sommer 
Open-Air 2021 mit zahlreichen Even-
tangeboten im Naturbad Xantener Süd-
see. Für Besucherinnen und Besucher, 
die nicht geimpft oder genesen sind und 
im Vorfeld der Veranstaltung noch kei-
nen Corona- Schnelltest gemacht haben, 
wird es im Rahmen der Veranstaltungen 
von der Lurvink & Oestrich Test-GbR 
eine Teststelle für Bürgertestungen vor 
dem Veranstaltungsgelände geben. 

Das Testzentrum wird vor dem Veran-
staltungseingang im Bereich des Zen-
tralen Platzes, Am Meerend 2, 46509 
Xanten (Wardt) als sog. „Pop up-Stati-
on“ jeweils zirka eine Stunde vor Ein-
lassbeginn bis zirka eine halbe Stunde 
nach Programmbeginn der jeweiligen 
Veranstaltung geöffnet. Das Testangebot 
richtet sich nicht nur an die Besuche-
rinnen und Besucher der jeweils statt-
findenden Veranstaltungen, sondern ist 
grundsätzlich für Jeden zugänglich. Eine 
Terminbuchung ist nicht möglich. 

Das Freizeitzentrum Xanten weist da-
rauf hin, dass für den Besuch der Ver-
anstaltungen aufgrund von Auflagen 
im Rahmen der COVID-19-Pandemie 

eine sog. GGG-Nachweispflicht besteht. 
Besucherinnen und Besucher müssen 
entweder geimpft (seit mind. 14 Ta-
gen gültiges Impfzertifikat), genesen 
(Bescheinigung des Arztes oder Ge-
sundheitsamtes, nicht älter als sechs 
Monate) oder getestet (SARS CoV2 PoC-
Antigen- oder PCR-Schnelltestzertifikat 
„negative“, nicht älter als 24 Stunden) 
sein. Mit Kontrollen ist zu rechnen.  
Übersicht der Veranstaltungen des FZX 
Sommer Open-Airs 2021 im Naturbad 
Xantener Südsee – präsentiert von der 
Sparkasse am Niederrhein: 
Datum - Programmbeginn - 
Kurztitel 

Sa., 21.08.2021, 19:30 Uhr: Brings, 
So., 22.08.2021, 15:00 Uhr: Kinder-Mu-
sical Bibi Blocksberg, Fr., 27.08.2021, 
19:30 Uhr: Frau Jahnke hat eingela-
den… 

Sa., 28.08.2021, 19:30 Uhr: Glam-
Rock der 70er mit Glam Bam 

Fr., 03.09.2021, 19:30 Uhr: Sahne-
Mixx - Das Beste von Udo Jürgens 

Sa., 04.09.2021, 19:30 Uhr: Basta – A-
capella 

Fr., 10.09.2021, 19:30 Uhr: Still Col-
lins – The very Best of Phil Collins & 
Genesis live

Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Xanten führt am 31. August gemeinsam 
mit dem IT-Verband networker NRW 
e.V. die Online-Veranstaltung Mit Social 
Media zum Erfolg im „Neuen Normal“ 
um 16 Uhr durch. Hierzu sind alle 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
herzlich eingeladen. Gab es vor der 
Pandemie vielleicht noch Gründe, auf 
Social Media zu verzichten, so gelten 
diese nun nicht mehr. Wer soziale Me-
dien ignoriert, läuft Gefahr, nicht mehr 
gefunden zu werden und keine neuen 
Kunden*innen zu erreichen. Doch wie 
wird das eigene Unternehmen wirksam 
sichtbar gemacht? Was braucht ein gu-
ter Social Media Auftritt, welche Inhalte 
sorgen nicht nur für Klicks, sondern 
werden auch weiterverbreitet?

Antworten auf diese Fragen sowie 
praktische Beispiele und Erfahrungen 
werden mit der Auftaktveranstaltung am 
31.08.2021 gegeben. Dort präsentie-
ren 4 Experten*innen einen Überblick 
(ca. eine Stunde plus anschließendem 
Austausch):Ute Korinth (www.digital-
charm.de) erläutert, warum Social 
Media eine Strategie braucht. Sie gibt 
einen Einblick in den kreativen Prozess, 
der notwendig ist, um sich nachhaltig 
erfolgreich in den sozialen Medien zu 
präsentieren und die gewünschte Ziel-
gruppe zu erreichen.

mit SociAL mEdiA zUm
ErFoLg im „nEUEn normAL“ 
online-veranstaltung am 31. August 2021 um 16 Uhr + 
digitale Sprechstunde am 2. und 3. September 2021

Marleen Drewes (www.stenle.de) 
stellt das Verkaufen über Social Media 
in den Fokus ihres Beitrags und zeigt, 
welche wichtige Rolle Bilder dabei spie-
len.

Maren Embert (www.eversgmbh.de) 
schildert aus der Unternehmenspraxis 
eines mittelständischen Unternehmens 
Ihre Erfahrungen, Erkenntnisse und 
Erfolge mit der Social Media-Kommu-
nikation.

Marc Torke (www.marctorke.de) be-
richtet über sein Vorgehen bei der Ak-
quise über LinkedIn, bei der er Tools 
wie SalesViewer und Sales Navigator 
nutzt.

Am 2. und 3. September können in-
teressierte Betriebe gemeinsam mit den 
Referenten*innen in Einzelgesprächen 
einen Blick auf ihre individuelle Un-
ternehmenssituation werfen oder sich 
über praktische Erfahrungen austau-
schen. Die ca. 25-minütigen Termine 
können mit der Anmeldung gebucht 
werden..Eine Anmeldung zum Online-
Workshop und die Buchung eines 
Termins für die digitale Sprechstunde 
ist über die Wirtschaftsförderung der 
Stadt Xanten möglich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Buchung erfolgt 
über den Wirtschaftsförderer Christian 
Boßmann, wirtschaft@xanten.de, Tel. 
02801 / 772330.

Xanten Gemeinsam mit den Xan-
tener Eltern und Kindern freut sich 
Bürgermeister Thomas Görtz über den 
neuen Sonnenschutz im Ostwall. In den 
vergangenen Monaten wurde daran 
gearbeitet, den vor allem bei kleine-
ren Kindern beliebten Teilbereich mit 
Sandkasten, Kaufladen und Eselkarren 
mit einem Sonnensegel auszustatten. 
Nach den Erfahrungen der vergange-
nen drei Hitzesommer war vor allem 
bei Eltern vermehrt der Wunsch nach 
einem Schattenspender entstanden. 
Diesem Wunsch sind Politik und Ver-
waltung nun nachgekommen. Das Se-
geltuch überdeckt einen Bereich von 
rund sieben mal neun Metern und ist an 

SonnEnSEgEL
für kurpark-Spielplatz im ostwall

v.l.: Bürgermeister Thomas Görtz, stellv. DBX-Vorstand Astrid Fischer, Marcus 
Kempkes vom DBX-Baubetriebshof

vier großen Stahlsäulen gespannt. „Die 
Säulen sind mit dicken Betonfundamen-
ten im Untergrund verankert, um auch 
stärkeren Windböen standhalten zu 
können“, erläutert Astrid Fischer, stellv. 
DBX-Vorstand. „Das Segel kann also 
auch stärkeren Windböen standhalten, 
bei denen durchaus sehr große Kräfte 
einwirken können.“

 Bei der Auswahl des Segels wurde da-
rauf geachtet, dass es nicht nur Schatten 
spendet, sondern zudem die darunter 
spielenden Kinder vor UV-Strahlung 
schützt, betont der DBX. „Wir freuen 
uns, dass Xanten wieder ein Stück fa-
milienfreundlicher geworden ist“, so 
Fischer abschließend.
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LESEn SiE diE Uz AUcH im intErnEt:
Uz-niEdErrHEin.EU



vorführungen witterungsbedingt verschoben 

6. opEn-Air kino XAntEnEr 
SüdSEE
verlegung auf den 17. und 18.9

Xanten Das ursprünglich für am 6. 
und 7.8 geplante Open Air-Kino im Ha-
fen Xanten, wurde verschoben.

Das hatte der Veranstalter, Freizeitzen-
trum Xanten, aufgrund der instabilen 
Witterung entschieden.

Die neuen Termine sind Freitag, der 
17. September 2021 und Samstag, der 
18. September 2021.

Die vorgesehenen Vorführungen wer-
den analog verschoben, das heißt am 
Freitag wird „Der Junge muss an die fri-
sche Luft“, und am Samstag „Nightlife“ 

gezeigt. 
Alle für die bisherigen Termine ge-

kauften Tickets behalten ihre Gültigkeit 
für die entsprechenden neuen Termine 
(Fr., 6.8. für Fr., 17.9. bzw. Sa., 7.8. für 
Sa., 18.9.) und der Vorverkauf für die 
Veranstaltungen läuft noch weiter. Ti-
ckets sind weiterhin online erhältlich 
auf f-z-x.de bzw. eventim.de.

Das Freitzeitzentrum Xanten bittet um 
Verständnis für die Entscheidung und 
hofft auf bessere Witterungsbedingun-
gen am dritten Septemberwochenende.
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nAtUrBAd XAntEn - WiE im UrLAUB

UEdEm, SonSBEck, kEvELAEr, iSSUm, ALpEn, XAntEn Und UmgEBUng

Der Musikverein Menzelen lädt alle 
interessierten Kinder ab der dritten 
Jahrgangsstufe, alle Jugendlichen und 
auch Erwachsenen zu einem „Tag der 
offenen Tür“ am Sonntag, den 29.8. 
um 11:00 Uhr in die Grundschule 
Menzelen (Ringstraße 92 in Menze-
len-Ost) ein.

Mit dem Informationstag wird der 
neue Ausbildungsabschnitt für zahl-
reiche Blasinstrumente und das 
Schlagzeug eingeläutet. An diesem Tag 
werden die Ausbildungsinstrumente 
vorgestellt und die Ausbilder stehen 
für Fragen zur Verfügung. Das Nach-
wuchs- und Jugendorchester wird 
diesen Tag musikalisch eröffnen. Die 

„tag der offenen tür“ beim musikverein menzelen

inStrUmEntALAUSBiLdUng Und nAcHWUcHSorcHEStEr
aktuelle Hygieneverordnung ist zu be-
achten (geimpft, genesen, getestet).
Mit der Gründung eines neuen Nach-
wuchsorchesters knüpft der Verein 
an die bisherige erfolgreiche Ausbil-
dungsarbeit mit 100 Nachwuchsmu-
sikern an. Eine Ausbildung wird an 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Flü-
gelhorn, Trompete, Tenorhorn, Bari-
ton, Posaune, Tuba oder Schlagzeug 
angeboten. Die Instrumente können 
aufgrund der Bundesförderung „Mu-
sik für Alle“ für die ersten Monate 
kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den. Die Ausbildung erfolgt im Ein-
zel- oder Kleingruppenunterricht am 
jeweiligen Instrument und wird durch 

die Orchesterprobe ergänzt, bei dem 
die Schüler frühzeitig das gemeinsame 
Musizieren üben. Kinder und Jugend-
liche, die bereits in Ausbildung sind, 
können ebenfalls am Nachwuchsor-
chester teilnehmen.

Wer in einem Orchester musiziert, 
ein Instrument erlernt, findet Halt und 
erfährt die positiven Auswirkungen 
gegenseitiger Rücksichtnahme und 
Hilfestellung. Zudem führt das Lernen 
in einem Verein, u. a. durch gemeinsa-
me Auftritte, zu sozialer Anerkennung. 
Die Verantwortung für ein eigenes 
Instrument lässt ein Gefühl für Werte 
entstehen. Darüber hinaus lernen und 
üben die JungMusiker ein gutes sozia-

les Verhalten in der Gruppe.
Im Unterricht lernen Kinder die Welt 

der Töne, Rhythmen und viele ver-
schiedene Lieder kennen. Wie neben-
bei trainieren sie ihre Konzentration, 
schulen Motorik, Körpergefühl und 
Atemtechnik. 

Das Konzept des Nachwuchsor-
chesters umfasst die Besetzung einer 
ausgewogenen Instrumentenvertei-
lung. Deshalb ist es notwendig, den 
Instrumentenwunsch der Schüler mit 
deren körperlicher Eignung und dem 
Konzept des Orchesters abzugleichen. 
Für weitere Informationen steht der 
Vorsitzende Malte Kolodzy (Tel: 0151 
24 23 52 73) zur Verfügung.

Foto Stadt Xanten
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